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Abbanden gekommene fferttitel—Titres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung der IL Kammer des Ohergerichts des Kantons Zürich
wird bierdürch der unbekannte Inhaber der vermissten sechs je am .30. Juni
der Jahre 1911 bis und mit 1916 verfallenen Jahreszinscöupons zur Obligation
Nr. 6331 für Fr. 500 auf die Bezirkssparkasse Hinwil, datiert den 25. Januar
1907, lautend auf den Namen der IVau Ida Scbneider-Süter, in Dörnten, oder
wer sonst iiher den Yerbleih derselben Auskunft zu geben weiss, aufgefordert,
dieselben binnen drei Jahren, von der erstmaligen Publikation dieses Aufrufs
im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, bei der Kanzlei des unterfertigten

Gerichts vorzulegen, widrigenfalls deren Kraftloserklärung ausgesprochen
würde. < '

• (W 5881) '

Hinwil, den 2. Dezember 1921. Namens des Bezirksgerichts,
Der Gerichtsschreiber: Dr. O. Hess,

Auf Verlangen der Luzerner Kantonalbank in Luzern werden hiermit:
folgende Titel, weil vermisst und abhanden gekommen, zur Vorweisung
aufgerufen:

a) ausgestellt von der .Hauptbank in Luzern:. -

1. Kassascbein Nr. 11049, lautend auf Ludwig Murer, von Beckenried, in
Udligenswil, haltend auf 1. Januar 1922 Fr. 203.23;

2. • Kassaschein Nr. 21949, lautend auf Katbarina Arnet, von und in: Root, vom
'21. Mai 1895 Fr. 60;

8. Kassascbein.Nr..35589, lautend .auf gaspae-Amet, von und in:Root, vom
27. September 1892 Fr. 60;

' .' ~

_4 Sparheft Nri 50688^ lautend äuT 1?3l\v.e. Rosa Stalder-Hüsler, Von und-iü'
Vitznau, haltend anf 27. Februar 1922 Fr. 237.15;

5. Sparbeft Nr. 67147, lautend auf Oskar Möscb, von Scbönenwerd, in Luzern,
haltend auf 2. Juni 1921 Fr. 129.79;

b) ausgestellt von der Filiale.Sursee:
6. Sparbeft Nr. 4264, lautend auf Jöfeef Bühlerl von Menznau, in Schenken,

haltend auf 2. Juni 1922 Fr. 2136.88.
Die Inhaber werden hiermit aufgefordert,' diese Titel innerhalb 3 Monaten,

vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgericbtsprä-
sidenten von ' Luzem-Stadt vorzuweisen, andernfalls dieselben totgerufen.
werden. • (W363?)

Luzern, den 12. Juli 1922.
Der AmtSgericbtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr.. Glanemann.

Es wird vermisst: Gült im gäpijailbetrage .von Fr. 4000, angegangen den
23. November 1865, errichtet von Josef Bücher, - Steinhauer, haftend auf'
Doppelhaus Nr. 99 a an der Weggisgasse, in Luzern, nun Hertensteinstrasse 66,
Ludern." •:

Der. Unbekannte .Inhaber wird hiermit aufgefordert, diese Gült: innerhaih
Jahresfrist dem; unterzeichneten -Richter vorzuweisen, widrigenfalls sie kraftlos

erklärt wird.. (W 3652)

• Lu'z e rn ,"den ?8: Jüli 1922.

Der Amtsgerichtepräsident von Luzem-Stadt: Dr. Alfr. Glaimnann.

Dans son audience du 31 juillet 1922, le president du tribunal du Lae
a prononcö l'amortiasement et une secönde expedition du titre ci-aprös dö-
signö: livret d'öpaxgne ne 21877 de la Caisse d'Epargne de la yille de Morat
faisant ,en faveur de Louis KrähenhüM, fils d'Hehn, de Signau, si 'Courge-
vaux, cröö ie 12 döcembre 1916 par döpöt de fr. 1000. (W 390)

Morat, le 8 aoüt 1922. • Le president du tribunal: Dr. Emile Ems. •

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal.— I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 26. Juli. Unter,del- Firma Elektro-LIcht und Kraft A.-G. hat sich,

mit Sitz in Zürich.ünd auf unbestimmte Dauer; am 3. Juni 1922 eine
Aktiengesellschaft gebildet, welche die Ausführung, von Elektro-Instaliationen
von Stark- imd Schwachstromeinrichtungen-, den Händelen gros und en detail
mit sämtlichen Bedarfsartikeln der elektrischen Branche Und die Verwertung
von Patenten zum Zwecke hat: Die Gesellschaft kann sich auch mit dem
Vertrieb anderer nicht unbedingt in die Branche einschlagender Produkte
befassen und Vertretungen übernehmen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 25,000
(fünfundzwanzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen
lautende Aktien zu je Fr. 250. Die Gesellschaft übernimmt von Hermann
Belser, in Zürich, als Sacheinlage: dessen Warenlager an der Schmidgasse 4
laut Verzeichnis, datiert den 1. Juni 1922, zum Kaufpreis von Fr. 8000 gegen

Uebergabe von 32 voil liberierten Aktien zu ie,Er..250. und ferner von Leo Buob;
Iii Zürich 4, Hai11Wylerstrasse 43, die ihm von den Elektrizitätswerken des
fcantons Zürich erteilte-Kenzession. nebst besäender Hinterlage im Bar-
ISeträgevon Ft. 1000 und sodann einen Posten Installationsware und -Werkzeug
laut Verzeichnis, datiert den 1. Juni 1922, zum Kaufpreis von Fr. 1500 gegen
Uebergabe von 16 voll liberierten Aktien. Die Einladungen zu den
Generalversammlungen an die Aktionäre erfolgen mittels eingeschriebener Briefe
oder durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, als offiziellem
Pubükationsorgan der GeseDschaft. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von einem odermehrerenMitgliedern
pnd jüz -Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen; dessen Präsident führt Einzelunterschrift. Die übrigen Mitglieder
des Verwaltungsrates führen KoilektivüDterschrift je zu zweien. Der
Verwaltungsrat besteht aus: Hermann. Belser, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 1>

Präsident; Leo Buob, Elektriker, von Hergiswil (Luzem), in Zürich 4, und
Rans Berner, Elektriker, von Zuchwil (St. Gallen), in Oerlikon. Gescbäfts-
,lokal: Limmatquai 34, Zürich L

27. Juli. Leihkasse Marthalea, in Marthalen (S.H.A.B.'Nr.32-vom
9. "Marz 1888, Seite 251). Dem aus sieben Mitgliedern bestehenden-yerwältimgs-
rate gehören zurzeit an: Gustav Corrodi, Gemeindeammann, Landwirt:,
Präsident; Jakob Wipl, Gemeinderatspräsident, Landwirt; Jakob Flachs-
manb, Kaufmann; Ernst Toggenburger, Fabrikant; Friedrich Manz, Landwirt;
Heinrich Flitter, Gutsvcrwalter, und Wilhelm Berger, Landwirt, sämtliche
von und in Marthalen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt wie bisher
mir der Verwalter Julius Berger.

27. Juii. Schweizerische Südosthahn, in Wädenswil .(S. H. A. B. Nr. 116
vüm :6. Mai 1921, Seite 918). Julius Bär ist zufolge Todes aus dem Ven-
wsätungsrate ausgeschieden, womit gleichzeitig dessen Unterschrift als
Mitglied der Direktionskommission erloschen ist. Diese Stelle ist neu besetzt
worden. durch das bisherige VerwalUmgsratsmitglied Jakob Reiff, Bankier,
van amd in Zürich 7, welcher reditsverinndliche Eiliitelunterschrift namens
der "Ges«31schaft führt. Ferner sind aus dem Yerwaltuägsrate ausgeschieden:
Karl Steinauer, Wilhelm Wetter; Ebftll Hauser-Hottinger und Karl Hermann;
^akderen Stelle —"~*Cfra6htf t iiFfinifiiifrrriltTi i *""*
'Rapperswil; Walter Bär, Bankier, von ürid in Zürich; Ernst Felber, Gemeindepräsident,

Fabrikant, von Ermaitingen, in Wädenswil; Walter Deucher-
Bühler, Legationsrat, von Steckborn, in Zürich, und Karl Gyr,
Oberstleutnant, Hotelier, von und in Einsiedeln.

Ofenfahrik usw. — 1. August. Gebrüder Lincke A.-G. (S. A. Lincke
frferes), in Zürich (S. JH. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1918, Seite 1). Dem
Verwaltungsrate gehört ausser Dr. Bruno Lincke mit Einzelunterschrift ferner
an: Hans Frick, von Zürich und Rifferswil, Direktor, in Zürich 6, und als
solcher wie hisher Einzel.interschrift führend.

1. August. Aluminiumschweisswerk A.-G. (Chaudroonerie d'Aluminium
S,: A.) (Aluminium Wolding Works Ltd.), in Schlieren (S. H. A. B. Nr. 141
vom 20. Juni 1922, Seite 1194). Ausser den hisher eingetragenen und
zeichnungsberechtigten Mitgliedern Jakob Heinrich Frey und Dr. Emanuel Müller
gehören dem- Verwaltungsrate ferner an: Dr. Franz Meyer, von Oherhelfen-
schwil (St. Gallen), iu Zürich (bisher zeichnungsberechtigt), und Ludwig
Rudolf. von Salis, Prof. Dr., von "Maiehfeld, m Mascnlins bei Landquart.
Letzterer führt die. Fhmaurt'erschrift nicht. : "

Chemische Produkte. — 1, August. Die Kommanditgesellschaft
.•unter der Firma A. Müller & Co., in Zürich 4 (S. H. Ä. B. Nr. 87 vom 13. April
1918, Seite 602), Handel in chemischen Produkten, unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Attilio Müller, und Kommanditärin: Josephine Müller geh.
Muheim, und damit die Prokura der letzteren ist infolge Aufgabe des
Geschäftes.-und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.
Die Liquidation ist durchgefiüirt.

_

'Schwämme..— 1. August. Die Firma Jean Tampounm, in Zürich 8
(S. H. A. B. Nr. 194 vom 14. August 1919, Seite 1441), verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Seefeldstrasse-62.

1. August. Folgende zwei Firmen werden infolge Konknrees von Amtes
wegen gelöscht:

Baugenossenschaft «Riedtll», in Zürich • (S. H. A. B. Nr. 60. vom -13. März
1918, Seite 402), und damit die Unterschrift des Samuel Walti.

Immobiliengenossenschaft An der Halde, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 249
vom 10. Oktoher 1921, Seite i%l), und damit die Unterschriften bzw. Namen
der Vorstandsmitglieder Dr. "Albert?-Siefefer, Albert Sieber, Frau Dr. Louise
Oecbsli geb. Brack, und Emil Dändliker. -•/...••

1. August. Immobiliengtsellschaft Schöneck A.-G., in Zürich (S. H. A'. B.
Nr. 51 vom 22. Februar 1921, Seite 394), .Otto Hans-Glauser ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle
ist in der Generalversammlung vom 21. Mai 1920 als- Mitglied des Verwal-
tiingsrates neu gewählt worden: Dr Hans Baur, Direktor, von Zürich, in^
Zürich 8. Der Genannte führt Kollektivunterschrift je mit einem der übrigen
Zeichnüngsberecbtigten dieser Gesellschaft.

1. August. Folgende 1.6 Firmen werden von Amtes wegen gelöscht:
Südfrüchte. — Ettore Cavalleri, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 30 vom

5. Februar 1916, Seite 186), Vertretung in Südfrüchten; infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegznges des. Inhabers-ins Ausland.

Uhren, und Juwelen. — Dubler-Herzog, in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 106 vom 26. April .1920, Seite 774),. Fabrikation und Vertrieb von Uhren
und Juwelen; infolge Aufgabe, des Geschäftes urid Wegzuges des Inhabers,
unbekaimt wohin.

Albert EHra," Gemäldegalerie, in Zürich 1 (S. H, A. B. Nr. 280 vom 22.
November 1919, Seite 2047), Gemäldeverkauf: infolge Aufgabe dee Geschäftes
und .Wegzuges des Inhabers, angeblich ins Ausland.
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Import und Export. — Hans Herzog, in Zürich 6 (S. H. A. "B.

Nr. 29 vom 5. Februar 1918, Seite 193), Import und Export; infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers ms Ausland.

Chemische Produkte. — Erwin Löechner, in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 45 vom 24. Februar 1919, Seite 289), Handel in chemischen
Produkten, Import und Export; infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges
des Inhabers, angeblich ins Ausland.

Waren allerArt. — .Wilhelm Th. Loock, in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 278 vom 20. November 1919, Seite 2034), Import und Export in Waren
aller Art; infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers nach
München.

Agentur und Kommission. — Jos. Pittner, in Zürich 6 (S. H.
A-. B. Nr. 84 vom 8. April 1919, Seite 601), Agentur und Kommission; infolge
Todes des Inhabers und Nichtantrittes der Hinterlassenschaft durcb die
Erben.

Edelmetalle.— B. Polakowski, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 153

vom 30. Juni 1914, Seite 1142), Handel in Edelmetallen; infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzuges des.Inhabers (Landesverweisung).

Südfrüchte. — M. Spielrein, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 273 vom
20. November 1916, Seite 1757), Handel in Südfrüchten en gros; infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers, unbekannt wohin.

.Manufakturwaren. — S. Stein, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 86
vom 12. April 1918, Seite 594), Manufakturwaren en gros; infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers, angeblich ins Ausland.

Import und Export. — S. Süskind, Zweigniederlassung Zürich, in
Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 238 vom 10. Oktober 1916, Seite 1538); infolge
Nichtmehrbestehens der Firma an ihrem Hauptsitzc in Bonn a. Rh. Inhaber:
Emil Gottfried Simon Süskind, zurzeit unbekannten Aufenthaltes.

Textilwaren. — S. Treves, in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 271 vom
18. November 1918, Seite 1789), Kommissionsvertrieb von Textilwaren;
infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers, angeblich ins
Ausland. "

Säcke, Rohprodukte, Gummiabfälle. — D. Turner, in
Zürich 3 (S. EL A. B. Nr. 108 vom 8. Mai 1918, Seite 747), Handel in Säcken,
Rohprodukten und Gummiabfällen; infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers, angeblich ins Ausland.

Lebensmittel und Rohstoffe. — Franz J. Weiss, in Zürich 8
(S. H. A. B. Nr. 161 vom 23. Juni 1920, Seite 1198), Export und Vertretungen
für Lebensmittel und Rohstoffe; infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers, angeblich ins Ausland.

Orientalische Teppiche. — Max Werblowski, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 12 vom 15. Januar 1916, Seite 67), Engroslager orientalischer
Teppiche; infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers,
unbekannt wohin.

Import und Export — Arnold Widmer, in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 176 vom 31. Juli 1917, Seite 1238). Import ud Export; infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers, unbekannt wohin.

Maschinenfabrik; Kraftfahrzeuge. — 1. August. Die
Finna Franz Brozincevic & Cie., in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 274 vom 21.
November 1918, Seite 1809), erteilt Prokura an Johann Kirchensteiner, von
Memmingen (Bayern), in Robenhausen-Wetzikon.

1. August. Unter der Firma Aktiengesellschaft für finanzielle,
wirtschaftliche und technische Beteiligungen gründet sich, mit Sitz in Zürich;
eine Aktiengesellschaft von unbeschränkter Dauer, deren Zweck die dauernde
Verwaltung von Beteiligungen an andern Unternehmungen und zwar sowohl
von finanziellen Beteiligungen' als auch Von Beteiligungen in wirtschaftlicher
und technischer Beziehung ist. Die Gesellschaftsstatuten sind am 25,-Jüft
1922 festgestellt worden. Das Gesellschaftskapital beträgt fünfhundert^
tausend Franken, eingeteilt in hundert Aktien von je fünftausend Franken,
Nr. 1 bis 100. Die Aktien lauten auf den Inhaber und sind voll'einbezahl t;
Die gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Bekanntmachungen aii die
Aktionäre erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern und können,
sofern sämtliche Aktionäre der Gesellschaft bekannt sind, auch durch
Ahrsendung von eingeschriebenen Briefen an jeden derselben geschehen.
Willenserklärungen des Verwaltungsrates erfolgen in schriftlichen Ausfertigungen,
die von einem Mitglied des Verwaltungsrates zu unterzeichnen sind. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, der aus ein bis
fünf Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat und die Kontrollstelle. Die
Generalversammlung bezeichnet diejenigen Personen, welche befugt sein
sollen, für die Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen, sie setzt auch die
Art und Form der Zeichnung fest. Einziges Mitglied des Verwaltungsratefe
ist: Dr. Fritz Kind, Jurist, von Chur, in Zürich 2, welcher zur Einzelunterschrift

für die .Gesellschaft befugt ist. - Gescliäftslokal: Bahnhofstrasse 64,
Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberq

1922. 1. August. Die Käsereigenossenschaft Bargen, mit Sitz in Bargen
(S..H. A. B.Nr. 168 vom 20. Juli 1916, Seite 1153), hat in der Generalversammlung

vom 27. April 1922 den Vorstand bestellt wie folgt:. Präsident: Johann
Gruber, von Bätterkinden, Landwirt, in Bargen, bisheriger; Vizepräsident:
Alexander Känel-Känel, Alexanders sei., Landwirt, von und in Bargen, neu;
Sekretär: Ernst Andres-Scheurer, Landwirt, von und in Bargen, neu, und
Kassier: Gottfried Heimberg, von Radelfingen, Landwirt, in Bargen, neu.;
Präsident und Sekretär führen namens der Genossenschaft die rechtsverbind-:
liehe Unterschrift durch Kollektivzeichnung.

Bureau Interlaken [' ;

2. August. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Bankgeschäft
J. Betschen A. G., mit Sitz in-Interlaken (S. H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar
1917, Seite 283) besteht aus folgenden Personen: Präsident: Theodor Wirth,!
von Lichtensteig, Hotelier, in Interlaken; Vizepräsident: Fritz Betschen,
von Lenk, Bankdirektor, in Interlaken; Mitglieder: Wilhelm Betscheh,
von Lenk, Prokurist, in Interlaken; Fritz Branner, von Lauterbrunnen,
Betreibungsbeamter, in Interlaken, und Rudolf Häsler, Amtsrichter, von und
in Grindelwald.

Bureau de Moulier
31 juillet La soeiftö en commandite par actions Service du gaz Montier,

Rothenbach et Cie; k Moutier (F. o. s. du c. du 30 octobre 1911, n° 268, page
1806), fait inscrire que son conseil de surveillance est composöe de: Ferdi-
55^,egoumois, de Tramelan-dessous, notaire, k Moutier, president; Eugöne
«ÜL ®er' ®erthoud, rentier, ä Berne; Gottlieb Glauser, de Kraucbthal,

M.
®r^aat' ^ Moutier; Gottlieb Probst, de Laupersdorf, fondö de pbuvoirB,

et Ernest Frepp, de Laufon, avocat, ä Moutier, membres.

vaiMiAQ ^ en conunandite par actions Service du gaz Ta-
00 (Gasversorgung Tavannee, Rothenbach & Co.),(F. o. s. du c, du 27 avril 1918, n° 99, page 687), fait inscrire

que son conseil de'surveillance est compos6r-'de: Otto Häfelin, .de Soleure,
cömmergant, k Söleure,, president; Dr: Jacob Vogel, de Kölliken,. avocat, ä

Berne, et Louis Hutter, de Biezwil, directeur, k Tavannes, membres.
1er aoüt.'Sous la' ddnomination de Socidtd de laiterie de Court et

environs, il est constitud avec sidge ä Court une 8 o c i 616 cooperative
entre produeteurs de lait de Court et environs conformdment aux art. 678 ss.
C. O. qui a pour but de defendre au mieux les intdrdts des socidtaires et
d'avantager l'achat et la vente du lait. Les statuta sont du 29 ddcembre 1921.
La durde de la socidtd est illimitde. La socidtd fait partie du Syndicat laitier
du Nord-Ouest de la Suisse. Chaque producteur de lait de Court et environs
peut faire partie de la socidtd. La qualitd de socidtaire s'acquiert par ia signature

et par l'admission par l'assemblde gdndrale. Tout membre. fondateur
paie une mise d'entrde de fr. 10. Ceux qui seront re?us dans la suite paieront
une cotisation au moins dgale ä celle payde lors de la fondation de ia socidtd.
Le montant de cette cotisation d'entnde est fixee par. l'assemblde-gdndrale.
La qualitd de socidtaire se perd par la sortie, la faillite, le deces ou l'exclu-
sion. La sortie n'est valable que pour la fin de l'annde laitidre (30 avril) et
devra.Stra adressde par dcrit au comitd au.moins 4 mois ä. l'avance. Le
membre sortant devra payer ce qu'il doit k la caisse. L'exclusion sera pro-
noncde, contre les socidtaires qui travailleraient ä l'encontre des interdts de
la socidtd. Les membres sortants ou exclus n'ont aucnn droit ä la fortune de
la socidtd. lis auront en outre k verser k la caisse de la socidtd une somme
de fr. 50. Les obligations de la socidtd sont garanties par sa fortune. En outre,
les socidtaires sont engages solidairement conformdment au C. O. Les
publications de la socidtd se feront dans la Feuille officielle du Jura. La socidtd
ne cherchc pas ä rdaliser de benefices. Les organes de la socidtd sont: l'assemblde

gdndrale, le comitd composd de 5 meinbrcs nommds pour une pdriodc
de 1 ä 3 ans par l'assemblde gdndrale, les vdrificateurs des comptes et les
ddldguds du syndicat. Le comitd se Compose du prdsident, du vico-prdsident
et du secrdtaire-caissier. La socidtd est valablement engagde vis-ä-vis des
tiers par la signature du prdsident dt du secrdtaire-caissier ou du vice-prdsi-

' dent et du secrdtaire-caissier. Les membres du comitd sont: Emile Weber, do
Jens, cultivateur, ä Court, prdsident; Arthur Rossd, cultivateur, de et k
Court, vice-prdsident; Jean Charpid, cultivateur, de Bdvilard, k Court, secrd-
taire-eaissier; Rodolphe Allcmann, cultivateur, de Färnern, k Court; et Ariste
Lardon, cultivateur, de et k Court, membres.

Bureau Thun
26. Juli. Uuter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Uebeschi und

Umgebung besteht, mit Sitz in Uebeschi, eine Genossenschaft, welche, ohne
einen direkten Gewinn zu beabsichtigen, die allseitige Hebung und Förderang
der Zucht des Simmentaler Fleckviehs sowie einen vorteilhaften Absatz der
Zuchtprodukte zum Zweeke hat. Die Statuten sind am 4. März 1922
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die
Mitgliedschaft wird erworben bei der Gründung durch Unterzeichnen der Statuten;
spätere Aufnahmen erfolgen durch Bescbluss der Generalversammlung, gegen
Entrichtung eines von derselben zu bestimmenden Eintrittsgeldes. Jedes
Mitglied hat Anteilseheincrtm Verhältnis der ins Zuchtbuch eingetragenen
Zuehttiere zu zeichnen. Die Höhe derselben, das Verteilungsverhältnis und
den Termin zur Einzahlung bestimmt die Genossenschaftsversammlung.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, durch Tod, Verlust
des Aktivbürgerrechtes, Ausschluss durch die Genossenschaft. Der freiwillige
Austritt kann nur auf Sehluss eines Rechnungsjahres stattfinden und inuss
mindestens drei Monate vorher dem Vorstande schriftlich angezeigt werden.

' Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Ansprach an dem
Vermögen der Genossenschaft, als auf die Rückzahlung seines Geschäftsanteiles,

welcher nach Mitgabe der letztabgeschlossenen Jahresrechnung
festzustellen ist, den einbezahlten Betrag jedoch nicht überschreiten darf. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genössenschaftsvermögen;
die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Genossenschaftsversammlung, der aus
vier Mitgliedern bestehende Vorstand, die Rechniingsrevisoren und die
Expertenkommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich. Der Präsident -oder- dessen
Stellvertreter führt mit dem Sekretär gemeinschaftlich die rechtsverbindliche
Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Hans Blaser, von
Trab, Pächter und Landwirt, in Uebeschi; Vizepräsident: Jakob Kappeler,
von Wattenwil, Landwirt in der Kalberweid zu Uebeschi. Sekretär: Wilhelm
Bähler, Landwirt, in der Neurütti, von und zu Uebeschi; Kassier: Karl Joss,
von Oberburg, Landwirt, im Subel zu Uebeschi.

Luzera — Lucerne — Lucerna
1922. 20. Juli. Unter der Firma Seeverlad & Kieshandels A. G. Luzera

hat sich; mit Sitz in Luzern, auf unbestimmte Dauer am 14. Juni 1922 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist die Pacht von
Verladeplätzen, Erwerb der Konzession zum Betrieb einer" mechanischen
Verladeeinrichtung von den Schweizerischen Bundesbahnen und der.
Einwohnergemeinde Luzern, Güterumschlag, Vermittlung vop. Sand, Kies,
Schotter, Vörlagesteinen, Hausteinen und ähnlichen Produkten. Die Gesellschaft

kann sich an andern Unternehmungen. mit verwandten Zwecken
beteiligen. Das Aktienkapital beträgt FV. 200,000, eingeteilt in 200 auf den
Namen lautende Aktien zii Fr. 1000. nominell, auf welche 20 % einbezahlt

: sind. Die Uebertragung von Aktien unterliegt der. Genehmigung des Verwal-
- tungsrates. Die Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich durch

eingeschriebene Briefe, und soweit statutarisch oder, gesetzlich Publikation vor-
: gesehen ist, im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft

sind: a) die Generalversammlung der Aktionäre; b) ein Verwaltungsrat
von drei bis sieben Mitgliedern und c) die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber. - Er ist befugt, die Geschäftsleitung
einer oder mehreren Personen aus seiner Mitte oder einer Direktion zu
übertragen. Präsident des Verwaltungsrates ist Alfred Schätzle, Kaufmann, von

; Seebach (Zürich), in Luzern; Vizepräsident: Christian Wanner, Direktor,
von Schieitheim (Schaffhausen), in Zürich; Aktuar: Theodor Hofer,
Kaufmann, von Basel und Langnau (Bern), in Luzern, Diese drei Verwaltungsratsmitglieder

führen kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.
Weitere Mitglieder sind: Karl Führer, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger,
in Basel; Paul Zehnder, Direktor, von Kölliken (Aärgau), in Luzern; Josef
Vallaster-Rütter, Baumeister, von und in Luzern, und Johann Arnold,
Unternehmer, von und in Flüelen. Geschäftslokal: Güterstrasse 1.

Glarus — Glaris — Glarona
• Textilrohstoffe, Garne, Beteiligungen. :— .1922.

1. August. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Spindel A. G^
bisher in. Zürich, hat in. der ausserordentlichen Generalversammlung vom
IM. JuK 1922 die Statuten abgeändert und den Sitz der Gesellschaft nach
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Näfels verlegt. Die Gesellschaft bezweckt den Handel in Textilrohstoffen:
und Garnen aller Art, Fabrikation von Garnen und Beteiligung an andern
Unternehmungen der Textilbranche, Das Grundkapital beträgt Fr. 100,000
und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien
von je Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt
in Bern. Einziges Verwaltungsratsmitglied ist Josef Gut, Kaufmann, von
Reiden (Luzern), in Näfels, welcher die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft führt.

1. August. Laut Statuten vom 29. Juli 1922 ist mit Sitz in' G1 a r u s

unter der Firma Verwaltungs-Geeeltechaft für Industrie- & Handelswerte eine

Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer gegründet worden.
Zweck des Unternehmens ist die Ucbernahme der Geschäftsführung bei
Handels- und Industrieuntemehmungen aller Art, Verwaltung der für' eigene
oder fremde Rechnung übernommenen Kapitalbeteiligungen an solchen
Unternehmungen, Verwaltung und Verwertung von Vermögenswerten irgend
welcher Art für eigene oder fremde Rechnung, Kontrolle von Unternehmungen,

an denen die Gesellschaft beteiligt ist, Bevorschussung von
Rohmaterialien, Ganz- und Halbfabrikaten an die vorerwähnten Unternehmungen
und Handel mit solchen Waren. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 125,000, eingeteilt in 125 voll einbezahlte, auf den Namen lautende Aktien
von je Fr. 1000. Offizielles Publikationsoigan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt in Bern. Einziges Verwaltungsratsmitglied mit dem Rechte
zur Führung der Einzelunterschrift ist: Dr. jur. Otto Kubli, Rechtsanwalt,
von Netstal, in Glarus, wo sich auch das Rechtsdomizil der Gesellschaft
befindet.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Tissus. — 1922. 31 juillet. La maison Marx Nordmann, ä Fribourg
(F. o. s. du c. du 9 avril 1896, n° 113, page 464), est radide ensuite de renon-
ciation du titulaire.

Fourneaux potagers. — 1er aoüt. La procuration conf6r6c parle
conseil d'administration des Etablissements Sarina S. A., Fribourg (Sarina

Werke A. G., Freiburg) (Stabilimenti Sarina S. A., Friborgo), ä Fribourg
(F. o. s. du c. du 14 janvier 1921, n° 15, page 115), ä Alice Aeby n6e Guyot,
est eteinte et radide.

1er aoüt. Dans son assemble günörale du 15 janvier 1922, la societd
anonyme exiBtant ä Fribourg, sous la raison Soctete St. Pie V (F. o. s. du c.
du 2 juin 1919, n° 129, page 941), a constitu£ son comitd de direction comme
suit: Jacquin Mannes, de Baunes (Haute-Marae, France), -president; Emile
Bise, de Fribourg et Murist, vice-prösident (ddjä inscrit); Jacques de Bie,
de Oud-Gastel (Hollande), secrötaire-trüsorier (d6jä inscrit); Pierre Aeby, de
Fribourg, et Alphonse Modeste v/o Wildenberg, d'origine hollandaise, mem-
bres, tous professeurs, domiciles ä Fribourg. La society est valablement
engagöe par la signature individuelle dn president, vice-president et secretaire

du com'rtö de direction;
Vins et liqueurs. — 2 aoüt. Christophe Purro, de Planfayon,

et Calybite Fracheboud, de Treyvaux, tous deux ä Fribourg, ont constituü ä
Fribourg sous la raison sociale: Purro et Fracbebond, une societd en nom
collectif commenfant avec son inscription au Registre du commerce.
Commerce de vins et liqueurs. Grand'rue n# 47.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
2. August. Die Firma Spar- und Leibkasse Bösingen, Aktiengesellschaft,

mit 8itz in Bösingen, hat in ihrer Generalversammlung vom 24.
November 1903 die Statuten revidiert (S. H. A. B. Nr. 3 vom 7. Januar 1883;
Nr. 109 vom 24. Juli 1890; Nr. 291 vom 23. August 1900), und hat
bezüglich der Form, in der die Verwaltung ihre Willenserklärung kund gibt,
bestimmt: Die Bekanntmachungen der Beschlüsse der. Generalversammlung
erfolgen in rechtsverbindlicher Weise für Drittpersonen durch dreimaliges
Einrücken im Amtsblatt des Kantons Freibm-g. Die Einberufung der
Generalversammlung erfolgt für die Aktionäre durch eingeschriebenen Brief oder
durch zweimaliges Einrücken im Amtsblatt des Kantons Freiburg. Der
Vorstand besteht ferner, laut der gleichen Statntenrevision, aus drei Mitgliedern:
dem Präsidenten, dem Kassier nnd dem Schreiber. Jeder von diesen hat
einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft In der
Generalversammlung vom 31. Juli 1919 sind in den Vorstand gewühlt worden:
Präsident: ' Karl von Lenzbourg, Landwirt, von Bösingen, in Vogelshaus;,
Kassier: Johann Rappo. Landwirt und Grossrat, von und in Bösingen;
Schreiber: Arnold Käser, Landwirt, von Bösingen; in Fendringen.-Die
Zeichnungsberechtigung der bisher eingetragenen Mitglieder ist erloschen. Die :

übrigen eingetragenen Tatsachen bleiben unverändert.
2. August Die Firma Freibnrger Ziegelei Dötlingen A. G., in Düdingen,

hat zufolge der Sitzung des Verwaltungsrates vom 26. April 1922 an 'Stelle
des verstorbenen Direktors Karl Merkle (Vater) zum Direktor ernannt: Karl
Merkle (Sohn), Kaufmann, von St Ursen, in Düdingen, mit Zeichnnngsbe-
fugnis an Stelle seines Vorgängers, kollektiv mit den zwei Delegierten des
Verwaltungsrates: • Karl Meyer und Johann Brülhart. Der Verwaltungsrat
dieser Aktiengesellschaft besteht gemäss den letzten Wahlen vom 20. März
1922 aus: Präsident: Karl Meyer, Notar, von und in Düdingen;. Vizepräsident:
Johann Znrkinden, Verwalter,, von und • in' Düdingen; Sekretär: Eduard
Winkler, Handelcmann, '^on und in Freiburg; Mitglieder: Johann Brülhart,
Direktor, von Alterswil, in Freiburg, und Eügen Winkler, Handelsmann, von
und in Ikeiburg.

Solothorn — Sölenre — Soletta
Bureau Grenchen-Bettlach "•

Beteiligungen. — 1922. 1. August. Die Firma Aktiengesellschaft
Obrecht & Cie. (Soci£t6 anonyme Ohrecht & Cie) (Societä anoaima Obrecht
4 Cia) (Ohrecht & -Cie. Limited), Beteiligung an Unternehmungen der Uhrer.-
jndustrie und ihrer Hilfsindustrien, Erwerb ven Immobilien als Nebenzweck,
in Grenchen (S. H. A, B., Nr. 13 vom 17. Januar 1914, Seite 84, und
Nr. 137 vom 12. Juni 1919, Seite 1007), ist infolge Konkurseröffnung vom
28. Juli 1922 von Amtes wegen im Handelsregister gestrichen worden.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1922. 31. Julj. In der Aktiengesellschaft unter der Finna Industrie-

Gesellschaft für Schappe, in Basel (S. H. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1922, Seite
1331), Schappefabrikätion; besteht der Verwaltungsrat aus folgenden Per-,
sonen: Rudolf' Sarasin-Vischer, Bandfabrikant; Fritz La Roche-Merian,
Bankier; Rudolf Albert Koechlin-Hoffmann, Bankier; Dr. Rudolf Geigy-Schlum-
berger, Fabrikant; Ernst Sarasin-Vonder Mühll, Bandfabrikant; Dr. Alfred
Wieland-Zahn, Rechtsanwalt und Notar: Albert Ryhlner-Stehlin, Kaufmanu;
alle von und in Basel; Hippolyte Berthaud, Advokat, französischer
Staatsangehöriger, in Lyon; Felix Chancel, Professor, französischer Staatsangehöriger,

in Marseille; Georges Chancel, Rentier, franz. Staatsangehöriger, in
Paris; Jean Quinson, Fabrikant, französischer Staatsangehöriger, in Tenay,
nnd Alfred Provencal, Ingeniour, französischer Staatsangehöriger, in Ville-
neuve-les-Avignon.

1. August» Otto Jenny, von Eggiwil (Bern), in Binningen (Basel-Land),
und Hermann Franz, von Freiburg i. Breisgau, in Basel, haben unter der

Firma Jenny & Cie. Treuhand Gesellschaft, in Basel, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen,. welche mit dem 1. August 1-922 begonnen hat. Otto

Jenny ist unbeschränkt haftender Gesellschaftor, Hermann Franz ist Kom-
manditär mit der Summe von fünftausend Franken (Fr. 5000) und erhält
zugleich die Prokura. Treuhand-Funktionen jeder Art. Besorgung, von Buchi
haltungs- und Bilanzarbeiten. Beratung in Steuersachen. Sternengasse 21.

Seifen, Oele, Kolonialwaren. — 2. August. In der Kollektiv-
'
gesellschaft unter der Firma Ziegler, Heusser & Cie., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 46 vom 24. Februar 1922, Seite 339), Handel in Seifen, Oelen nnd
Kolonialwaren, ist der bisherige Gesellschafter Adolf Glatthaar ausgeschieden.
Die beiden übrigen Gesellschafter Alfred Ziegler-Heusser und Wilhelm
Heusser ändern ihre Firma ab in: Ziegler-Heusser & Cie., in Basel.

2. August. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Voikamagazin
Viktor Mettler Aktiengesellschaft, in St. Gallen, mit Zweigniederlassung

in Basel (S. H. A. B. Nr. 161 vom 29. Juni 1921, Seite 1320),
Handel in Manüfakturwaren usw., besteht der Verwaltungsrat aus folgenden
Personen: Viktor Mettler, Kaufmann, von und in St. Gallen; Dr. Robert

: Eberle, Advokat, von und in St. Gallen; Heinrich Grünenfelder, Privatier,
von Niederurnen (Glarus), in St. Gallen!

2. August. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische
Wein-Import Gesellschaft A. G. (S. W. I. G. A.), in Basel. (S. H. A. B. Nr. 79 vom
26. März 1912, Seite 539), besteht der Verwaltungsrat aus dein einzigen
Mitglied Henri Cuny, Kaufmann, von und in Basel.

Elektrotechnische Fabrik. — ,2. August. Die Firma J.J.Ba¬
ser, in Basel (S. H. A. B. Nr. 241 vom 21. September 1920, Seite 1803),
Elektrotechnische Fabrik, ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven sind von der Firma «J. J. Buser Aktiengesellschaft», in Basel,
übernommen worden.

Rohprodukte, -Auswaitderungsageatur. — 2. August.
In der Aktiengesellschaft unter der Finna Zwilchenbart Aktiengesellschaft,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 182 vom 14. Juli 1920, Seite 1367), Ueberseeimport
und Export von Rohprodukten, Auswanderungsagentur nsw., besteht der
Verwaltungsrat aus dem einzigen Mitgliede Dr. Armin ImObersteg-Bühler,
Advokat, von und in Basel. Die an Albert Stocker erteilte Proknraunterschrift
ist erloschen. -

1. August. Unter der Firma Algerische Produkte A. G. (Prodaits Algeriens

S. A.) hat sicdi, mit Sitz in Basel; eine Aktiengesellschaft
gegründet, deren Zweck die Erzeugung nnd der Vertrieb überseeischer
Produkte und die Lieferung von Bedarfsartikeln nach Kolonialgebieten ist.
Sie kann sich verwandte Geschäftszweige angliedern, Zweiggeschäfte und
Agenturen errichten und auch Geschäftszwecken dienende Liegenschaften
erwerben. Die Gesellschaftsstatuten sind am 16. Juni 1922 festgestellt worden.
Die Daner der Gesellschaft ist nnbeschränkt. Das Gesellschaftskapital
beträgt dreissigtausend Franken (Fr. 30.000) und ist. eingeteilt in 60 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen durch eingeschriebenen Brief nnd wo das Gesetz öffentliche
Publikation vorschreibt, durch das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Aktionärversammlung bestimmt, welche Personen befugt sind, für die Gesellschaft

rechtsverbindlich zu zeichnen und setzt Art und Form der Zeichnnng
fest. Einziges Verwaltumrsratsmitglied ist: Leonhard Hennig, Kaufmann,
von und in Basel. Dieser führt namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Gesehäftelokal: Kandercrstrasse 12.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
Bäckerei und Wirtschaft — 1922. 29. Juli. Die Firma Nikiaas

Giger, Bäckerei und Wirtschaft, in Wartau-Weite (S. H. A. B. Nr. 216 vom
26. August 1913, Seite 1546), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Modes. — 29. Juli. Die Firma J. Schwager, Modes, in St. Gallen (S. H.
A. B. Nr. 17 vom 21. Januar 1916, Seite 102), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Modes. — 29. Juli. Inhaber.der Firma Carl Wolf, m St. Gallen C, ist
Carl Wolf, von St. Gallen, in St. Gallen C. Modes.. Bankvereinsgebäude. Die
Firma eiteilt Prokura an Rosa Wolf, von St. Gallen, in St. Gallen C.

31. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Sparkasse Häggenschwil,
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 266 vom 27. Oktober 1911, Seite 1798),
hat in der Generalversammlung vom 2. April 1922 die Umwandlung in eine
Darlehenskasse nach System Raiffeisen beschlossen und die Statuten
teilweise abgeändert. Die Finna der Genossenschaft lautet nun: Darlehenskasse
Häggenschwil. Die Genossenschaft ist beschränkt auf folgenden Vereinsbezirk:
Schnlgemeinde Häggenschwil n. der Höfe Rothen, Balten u.Winden und hat
den Zweck: a) ihren' Mitgliedern die zu ihrem WhtscHafts- und Geschäftsbetriebe

nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu geben,
seine müssig. liegenden Gelder gegen ßparkassabüchlein, Obligationen,
Depositen- und Konto-Korrentbüchlein verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares
Genossenschaftsvermögen anzusammeln. Es dürfen Gelder dear Genossenschaft

zu gemeinschaftlichen Einkäufen für die Genossenschaft verwendet
werden, jedoch nur unter der Bcdiügung, dass jeder Genossenschafter sich
verpflichtet, entweder die Ware nach Empfang sofort zu bezahlen oder
sofern und soweit der Verstand gemäss Art. 17 Lit. c dieser Statuten seine
Zustimmung hierzu gibt, die Schuld als Darleihen anzuerkennen und
sicherzustellen. Mitglieder der Genossenschaft können nur solche Personen werden,
welche: a) in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen; b) selbständig
handlungsfähig sind; c) kreditfähig sind; d) bei keiner andern Kreditgenossenschaft

beteiligt sind; c) in dem in Art. 2 bezeichneten Genossenschaftsbezirk
Wohnsitz haben. Anch juristische Personen (Korporationen, Genossenschaften,

Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft
ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung
des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten; Aufnahme durch Vor-
standsbeschluss; c) Eintragung in (lie Liste der. Genossenschafter beim
Handelsregister; Die Mitgliedschaft • erlischt, urd zwar immer mit Schluss
des Geschäftsjahres: a) durch Wegzug aus delm Vereinsbezirk; b) durch Todesfall;

c) durch wenigstens 'dreimonatliche schriftliche Kündigung von Seiten
eines Mitgliedes; d) durch Ausschluss eines Mitgliedes aus der Genossenschaft
gemäss Art» 6 hiernach. Sofern das eigentliche Genossenschaftsvermögen
(Art. 29 Lit. a) nach Abzug der den austretenden Mitgliedern auszuhändigenden

Geschäftsanteile nicht mehr den Betrag von mindestens 10 % der
Spareinlagen saint Zinsen ausmacht, so beträgt die Kündigung von seiten der
Mitglieder ein Jahr. Spätestens innert sechs Monaten nach dem Erlöschen
der Mitgliedschaft wird der einbezahlte Geschäftsanteil zurückbezahlt; in der
gleichen Frist haben ausgeschiedene Mitglieder allfälligc Darheihen
zurückzuzahlen, sofern dieselben nicht schon früher fällig waren. Ausschluss aus
der Genossenschaft gemäss Art 17 Lit. a durch Bescliluss des Vorstandes
kann erfolgen gegen Mitglieder, welche: a) eine der in Art. 3 vorgeschriebenen
Eigenschaften verlieren; b) gegen statutengemässe und reglementarische
Grundsätze nnd gegen das Literesse der Genossenschaft handeln; c) wegen
Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen Verweigerung der
Aufnahme und gegen Ausschluss von Seiten des Vorstandes ist innert Monatsfrist

Rekurs au den Aufsichtsrat. gestattet, welche endgültig entscheidet.
Die Mitglieder sind verpflichtet: ä) bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu
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Eigentum der Genossenschaft zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung

festsetzt-; b) einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach Vorschrift des

Reglements einzubezahlen; c) für alle ordnungsgemässen Verbindlichkeiten
der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften; d) die
Genossenschaftsstatuten zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft
in jeder Beziehung zu wahren. Die Genossenschaft verwaltet ihre Angelegenheiten

durch: a) den Vorstand, von 5 Mitgliedern; b) den Kassier; c) deti
Aufsichtsrat von 3 Mitgliedern; d) die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar,
kollektiv je zu zweien. Das Betriebskapital besteht: a) aus dem eigenen
Vermögen der Genossensehaft (Eintrittsgeldern, Geschäftsanteilen und Reservefonds);

b) aus fremdem Kapital (Anleihen, Einlagen auf Sparkassabüchlein,
auf Obligationen, Konto-Korrentbüchlein und Depositengelder). Das Berichtsjahr

fällt mit dran Kalender zusammen. Im Falle einer Liquidation der
Genossenschaft sind.die Spareinleger berechtigt, für den Gesamtbetrag der
Spareinlagen samt Zinsen vor den übrigen Gläubigern der Genossenschaft
auf die Aktiven derselben zu g.eifen. Ein Mitglied kann sich nur mit einem
Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft

von der Genossenschaft weder ausbezahlt noch im geschäftlichen
Verkehr als Pfand genommen.werden. Die,einbezahlten Raten des Geschäfteanteils.

bilden das Geschäftsguthaben eines. Mitgliedes. Der Reservefonds
wird geäufnet aus dem Reingewinn wie folgt: 50 % des Reingewinns werdep
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt die
Generalversammlung den Zins für die einbezahlten Geschäftsanteile fest,
welche 5 % nicht übersteigen darf. Der Rest fällt ebenfalls in den Reserve-
fonds. Einzahlungen während des eben abgelaüfenen Jahres an die Geschäftsanteile

sind' noch zinsberechtigt. Hat der Reservefonds die Höhe des
Betriebskapitals erreicht, so beschliesst- die Generalversammlung, wie viel.
Prozent vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest,
kann, nach Abzug von höchstens 5 % Gewinnanteil auf die Geschäftegut- •

haben, ganz oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung zu land-:
wirtschaftlichen. und gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit der
Mitglieder .verwendet werden. JDer Reservefonds bleibt unter allen Umstän-:
den Eigentum der Genossenschaft.' Die- Mitglieder haben persönlich keinen
Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen! Derselbe dient in
erster Linie zur Deckung eines allfälligen, aus der Bilanz sich ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht ans, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Aktiven sind: 1. der Kassenbestand

am Jahresschluss; -2. die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt;
3. die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten, nach Ausscheidung
der uneinziehbaren Forderungen; 4. der Wert der Mobiiien; 5. das Guthaben
an Stückzinsen bei Jahresschluss. Die Passiven sind: 1. die etwaigen
Mehrausgaben am Jahresschluss; 2. die Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen

Arten; 3. die Geschäftsguthaben der Genossenschafter; 4. der
Reservefonds; 5. die schuldigen Stückzinse am Jahresschluss, Der Ueberschuss
der Aktiven über die Passiven bildet den Reingewinn, der Ueberschuss der
Passiven über die Aktiven den Verlust der Genossenschaft. Der Vorstand
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Benedikt Angehrn, Privatier, von
Muolen und Hagenwil, in Häggenschwil, Präsident; Ernst Scheffold, Pfarrer,
von Waldkirch, in Häggenschwil, Vizepräsident; Heinrich Schweizer, Landwirt,

von und in Häggenschwil, Aktuar; Gemeinderat Hermann Eberle, Land-;
wirt, von und in Häggenschwil, und Johann Schwizer, Landwirt, vpn bfie-
derhelfenschwil, in Häggenschwil. Die rechtsverbindliche Unterschrift^ führen'
der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv zu zweifen.' Dia
Unterschriften von Louis Angehren .und Ajn&ld Hungerbühlqr sind erloschen

Herren- und Knabenbekleidung. — 31. .Jiili. Der.Inhaber
dw Fima Fritz Laadaueris Spezial-Resten-Geschäft, in St. Gallen (S. jl, "A., Bj
Nr. 65 vom 14. März 1911, Seite 418), ändert den Wortlaut ab' in';" Fritz
Landauer. Natur des Geschäftes: Herren- und Knabenbekleidung, Fabrikation
und Detailverkanf.

• : „
31. Juli. Die Firma St. Galler Kleiderfabrikation F. Landauer, in St. Gallen,

Verkauf von Herren- und Knabenkleidern und Fabrikation. derselben,
Marktgasse 8 (S. H. A. B. Nr. 298 vom 28.. November 1912, Seite 2071), ist
infolge Verzichte des Inhabers erloschen.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Bremgarten

1922.31. Juli. DieKollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Meyer, in
Bremgarten (S. H. A. B. 1918, Seite 790), hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Simon Meyer, von Lengnau (Aargau), in Zürich, und Rend Meyer, von
Lengnau (Aargau), in Zürich, haben unter der Firma Meyer & Co., vormals
Gebrüder Meyer, Herren« & Berufsklelderfabrik, Bremgarten (Meyer & Co.,
cl-devant Meyer frdres, Manufacture de vdtements pour hommes & travail,
Bremgarten), in Bremgarten, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1922 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender^

' Gesellschafter ist Simon Meyer. Kommanditär ist Rend Meyer, mit dem
Betrage von tausend Franken. Fabrikation voja Herren-, Jünglings- und
Berufskleidern. Zürcherstrasse. Die Firma erteilt Einzclprokura an den Kommanditär"

Renü Meyer. •

Thurgau— Thurgovle;—Turgovia
1922. 31. Juli Elektrizitätsgenossenschaft Erdbausen, in Erdhausen-

Egnach (S. H. A. B. Nr. 78 vom 2. April 1919. Seite 557). Severin Sager ist
aus-.dem Vorstand-ausgetreten; in denselben ist gewählt worden: Franz
Tiefenauer, Sticker, von Benken (St. Gailen), in' Sonnenthal.

', Bleicherei, Färjaerei-, Appretur. — I.August.. AktJenge&U-
•' »Chkff Seeriet,' Betrieb von Bleichereien, Appreturen, Färbereien usw.,; in
H o r n (S. H. A. B. Nr. 33 vom 7. Februar .1911, Seite 198, und Nr. 20 vom
25. Januar 1919, Seite 120). Der Verwaltungsrat dieser Gesellschaft hat
rechtsverbindliche Unterschrift erteilt an die Direktoren Arnold Bosshaid,
von Pfäffikon (Zürich), und Huldreich Egll, von Bäretswil, sowie Kollektiv-,
Prokura an den Vizedirektor Samuel Senn, von Töss, alle in Arbon, in der
Weise, dass die Genannten berechtigt sind, kollektiv je zu zweien unter sich' rechtsverbindlich zu zeichnen.

1. August. Aktiengesellschaft Seeriet, in Horn, mit Zweigniederlassung
unter der Firma A. G. Seeriet, Bleicherei, Filiale Arbon, in Arbon (S. H. A. B.;'
Nr. 34 vom 11. Februar 1913, Seite 231; Nr. ll vom 15. Januar 1918, Seite 79,
mad Nr. 272 vom 19. November 1918, Seite 1799). Ausser den bisherigen
Emzelimterschriftsberechtigten Albert Gemperle-Beckh, Kaufmann, von und
in bt. Gallen, Präsident des Verwaltungsrates, und Victor Birenstiehl, Kauf-
ülal'iVOn UI1? Zür-ich, Vizepräsident, sind zur Vertretung der Zweig-

Direktoren des Hauptsitzes: Arnold Bosshard, von
"nd Huldreich Egli, von Bäretswil, durch volle Unter-

dirpktor- Co,1,Ii Uq sich 0061 je mit dem Kollektivprokuristen und Vize-direkter: Samuel Senn, von Töss; alle in Arbon. Die für die Zweignieder¬

lassung erteilte Prokura des Arnold Bosshard und Dr. Adolf Bosshard ist
erloschen.

•{•Ii Tessin — Teseln — Tlcino

Ufficio di BeUinzona

Grotto e riatorante! — 1922. 29 luglio. La 'ditta Rima Rinaldo,
in Pedevillä di Giubiasco, grotto e ristorante (Fi u. s. di'c. del 15 giugno 1920,
n® 153, pag. 1134), viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione del
commercio. •

Ufficio di Locarno
Goneri alimentari, mercerie, calzature. — 1® agosto.

La societä in nome collettivo G. & C. FranzpnLGurgo, ndgozio di generi
alimentari, mercerie e calzature, in Locarno (F. u. s. <n c. del 11' marzö 1907,
n® 61, pag. 407), si d sciolta, la liquidazione venne giä effettuata dai titoläri
e perciö aetta societä viene cancellata dal Registro di commercio.

Bazar con calzature..— ^agosto^H titolare della ditta Gurgo
Giuseppe, in Locarno (F. u. s. di c. del 19 dipembre 1918, n° 298, pag! 1955),
notifica d'aver cambiatö il suo genere di commercio in: Bazär con' calzature.

Ufficio di Lugano
] Gomme e.prodotti siinilar'i. — -31'liiglio. La societä in nome
collettivo Fratelli Foglia, in Lugano, officina riparazioni mötori e gärage
(F. u. s. di c. del 15 marzo 1920, n® 66, pag. 474), notifica di aver modificato
iT proprio genere di eommercio in «rappresentanza della casa Continental,
gomme e prodotti similari».

Mulin o.— 1® agosto. La ditta Ugo Bernardahi, in Lugano (F. u. s.
di c. del 17 maggio 1916, n® 115, pag. 783), notifica d'aver trasportato la
sua • sede non che: il' domicilio del titolare da Lugano a Pregassona,
d'aver cessato l'esercizio del panificio luganese ed U commercio di coloniali,
assumendo invecc l'esercizio di un mulino. ' '

Waadt— Vaud — Vaud
Bureau de. Gossonag

1922. 2 aoüt. Le Syndlcat agrlcole de Ferreyres, socidtd cooperative dont
le siege est ä Ferreyres (F. o.s. du c. du 16 octobre 1919, n° 248, page 1822),
a; dans son assemble gdndrale du 30 avril 1922,' renouveld son comitd, lequel
est actuellement composd'comme suit: President: Charles Cugny, syndic;
vice-president: Adrien Cugny, et secretaire-caissier: Marcel Pingoud; tons
trois de Ferreyres, y domicilids, agriculteurs.

Bureau de, Lausanne

Laiterie, 6picerie, charcuterie. — 26 juillet. La raison Louis
Perlllard, k Lausanne, laiterie, 6picerie et charcuterie (F. o. s. du c. du ,7 juin
1921), est radi6e pour cause de remise de commerce.

26 juillet. Dans son assemblde g6n6rale du 26 janvier 1922, la Societe
postale de Lausanne, association dont le sidge est ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 7 juillet 1898), a ddsignd en qualitd de president: Louis Fleury, employe
postal, de Berolles, et secretaire: Marcel Cosendai, commis postal, de Sassel,
les deux ä Lausanne, en remplacement de Emile Rappaz et Ferdinand Revelly.

Vitrerie, encadrements. — 26 juillet. La raison Ernest Wagenländer,

ä Lausanne, vitrier-encadreur (F. o. s.'du c. du 31 octobre 1891), est
radide pour caüse de remisfe de commerce.' ' * :

Erndst Wagenländer,. *de Stein ' (AV^ovic),' 'et1 Chariles Wagenländer, .de
Lausanne, les deux fils dd ErrteSt, dcrrtiicilids k Lausanne, örit constitud,' sous
lä raison sociale E. et C. Wagenländer, une socidtd en nom eollectif qui a son
sidge ä Lausanne et qiü a commencd le Ier juillet 1922, laquelle a repris la
suite des affaires ainsi quel'actif et le passif de la maison a Ernest Wagenländer»
radide. Vitrerie et encadrements. Magasin: nie Pdpinet 4.

Pension. — 26 juillet. Le chef de la maison Agnds Mathler, k Lausanne,
est Agnds Mathier, de Salquencn (Valais),' ä Lausanne. Exploitation de la
«Pension Mon Rcpos », ä 1'Avenue du Ldman 4.'

Cafd. — 26 juillet. Inscription d'office k teneur de Particle 26, § 2, du
rdglement sur le registre du commerce:

.Le chef de la maison jean Blumenthal, k Lausanne, est Jean Blumenthal,
de Morissen (Grisons), ä Lausanne. Expjoitätioq du «Cafd du 14 Avril»,
ä la Route du Tunnel 16.

.• Epicerie. — 27 juillet. Inscription d'office k teneur de.l'article 26, § 2,
du rdglement sur le registre du commerce:

Le chef de la maison Charles Held, ä Lausanne,- est Charles Held, de Rolle,
& Lausanne. Epicerie. Magasin: Avenue de la D61e 19.

27 juillet. Le co'nsdil d'administration dd la Socidtd Immobilldre de la
.Tourelle St-Frah$ols,'socidtd arionyme ayant son sidge.ä Lausanne (F. o.s.
du c. du 23novembre 1912) est composd commc suit: Ernest Correvon, avocat,
d'Yverdon, prdsident; Eugdne Monod, architecte, de Morges, secrdtaire, et
Eric Dcbdtaz, saris profession, de Fey, tous trois ddjä inscrits, domicilids k
Lausanne. •

28 juillet. La raison Gaston' Picard, Huilerie- Le Phare, ä Lausanne,
fabrique de graisses alimentaires (F. o: s. du c. du 30 mai 1922), est radide
pour cause de ddpart.

28 juillet. La socidtd en commandite Lambert Picard et de, Hüllerie
Lambert, ä Lausänne, importation de toutes hiules alimentaires et pour
l'industrie, etc. (F. o. s. du c. du 2 jüillet 1921), fait" inscrire que l'ass'ocid
inddfiniment responsable Gaston Picard s'est retird de la socidte, et que la
raison sociale est compldtde en celle de Lambert Picard et Cle, Hullerle Lambert
et Hullerle Le' Phare.

Bureau de Morges
Meubles et antiquitds. — 1er aoüt. La maison J. Ferrari, & Morges,

dont le chef est Jean Ferrari, en ditc ville (F. o. s: du c. du 13 juin 1913, n° 151,
page 1095), fait inscrire qu'elle a renoned ä l'exploilation du Cafd Vaudois
et que son genre de commerce actuel est commerce de meubles et d'antiquitds.
Rue du Lac n° 42 et Rue Centrale n» 1.

Bureau de Pagerne-

Epicerie, papeterie, tabäcs,' etc. — 1er aoüt. La raison Emile
Slegrist-Callle, dpicerie, papeterie, tabacs et cigares, ä Päyerne (F. o. s. du c.
du 1er novembre 1920, n° 276, page 2065), est radide ensuite de ddeds du titu-
läire.

Epicerie, papeterie, tabacs, etc. — 1er aoüt. Le chef de la maison
Adolphe Clerc, k Payerrie, est. Adolphe-Fritz fils de Frariqois-Louis Clerc,
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de Mötiers (Neuchätelj, domicilii ä Payerne. Epicene, papeterie, tabacs et
cigares. Grande Rue n° 53.

Bureau dYoerdon
31 juillet. Dans son assemble gänärale du 31 juillet 1922, la Soeiätä

du Four de Gossens, soeiätä cooperative dont le siege est ä Gossens (F. o. s.
du c. du 6 avril 1898, page 451), a renouveie son comite' qui est actuellement
compose comme suit: Gottfried Erismann, de Bfimpliz, agriculteur, däjä
inscrit, president; Alfred Willener, de Sigriswil, agriculteur, secretaire, les
deux domicilies k Gossens.

31 juillet. Sous la denomination de Societe de Laiterle de Treycovagnes,
dont le siege est ä Treycovagnes, il s'est fond6 suivant Statuts du 17 decembre
1917, une societe cooperative qui a pour but l'exploitation d'une laiterie
au moyen de la vehte ou de la fabrication du lait des vaches appartenant
aux soeietaires. La dur6e de la societe est illimitee. La soeiete est formee
par les propriätaires ou producteurs de lait domicili6s dans la commune. Les
demandes d'admission doivent ätre adressees au eomitä qui präavisera et
les soumettra k l'assembl6e g6n6rale. .La qualite de societaire s'eteint ensuitc "

de demission ou d'exclusion.. Les demissions doivent etre adress6es par 6crit
au comite trois mois ä l'avance. L'exclusion est prononc6e par l'assembläe
g6n6rale. Les soeietaires d6missionnaircs ou exclus et leurs h6ritiers ne con-
servent aucun droit envers la societe. En cas de deces d'un societaire sans '

posterite, le droit de societaire s'eteint et sa part soeialc reste acquise k celle-ci.
Dans le cas contraire l'hoirie.härite de droit. C'est le membre de la famille
qui reprend le domaine qui.häritece droit. Le fonds social est constitue par:
a) la finance d'enträe fix6e ä fr. 2 par societaire. Pour.les nouveaux membres,
la finance d'entr6e est fix6e chaque fois par l'assembiee generale.; b) par une
finance annuelle au prorata du lait couie ou du nombre de vaches des
soeietaires. Cette finanee est egalement fixee par l'assembiee generale ordinaire.j
L'assembiee g6n6rale est form6e de tous les membres de la soeiätä; elle dälibäre-.
valablement lorsque le tiers dü riömbre des membres est present sauf en cas;
de'dissolution de la societe. Elle se r6unit dans la regie une fois par an dans-
la deuxi6me quinzaine de janvier. Elle peut etre convoqu6c k l'extraordinaire
par le comite. Les attributions de l'assembiee generale sont: a) l'admission
ou le rejet de nouveaux membres; b) la nomination du president et des autres
membres du comite et de la commission de surveillance et de verification
des comptes; c) la fixation de la finance d'entr6e et de la cotisation annuelle;
d) la fixation du prix de vente du lait; e) la revision des staluts; f) la deliberation

sur les propositions individuelles. Les attributions designees sous lettres
b) et e) sont port6es d'offiee ä l'ordre du jour de l'assembiee ordinaire de janvier.
Le comite est compose de cinq membres, nommes pour un an et reeiigibles..
D se repartit les charges en däsignant un vice-president, un secretaire, un
caissier et un membre adjoint. La societe est valablement engag6c vis-ä-vis
des tiers par la signature collective du president et du secretaire. Les soeietaires

sont personncllement responsables vis-ä-vis des tiers des engagements
de la societe. La dissolution de la societe ne pourra avoir lieu que sur la demande
,6crite des deux tiers des membres totaux de la soeiete et prononcäe par les
trois quarts des membres presents ä l'assembiee generale conccrnant eette
demande. Si, apräs la dissolution, les comptes presentment un solde aetif, if
sera r6parti par parts egales entre. les soeiäteires.. Le- comite est compose
Comme. ,suit:. Jeap Baatard, de pämoret ctt Genäve, President; Constant
Jeanneret, de Travers, vice-president; Adolphe Aegler, de Diemtigen,' seerä-
taire; Louis Berney, de l'Abbaye, caissier; Alfred Comte, de Treycovagnes;
tous agriculteurs, domicilies ä Treycovagnes. :

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel /'
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Horlogerie. —1922. 26 juillet. La procuration ä Fritz SaUmann, par la
maison Ruef fräres, Successeurs de Maurice Ruef, fabrication, achat et Vente
d'horlogerie.ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 19 decembre 1917, n° 297),
est eteinte.

28 juillet. Banque Nationale Suisse (Schwelzerische Nationabänk)
(Banca Nazlonale Svlzzera), ä Berne, agence de la Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 26 septembre 1907, n° 240, et 11 avril 1922, n° 85). A 6te
nomm6 directeur de la Succursale de Neuchätel: Georges Benoit, de Corcelles,
ä Neuchätel, präeädemment sous-directeur dc la dite succursale en remplace-
ment de Emmanuel de-Montet, dämissionnaire. Ernest Kraft, de la Chaux-
de-Fonds, y domicilii, präeädemment fondä de pouvoirs de l'agence dc la
Chaux-de-Fonds, a ätä nommä sous-directeur -de la suecursale de Neuchätel,
tout en restant k la täte de l'agence de la Chaux-de-Fonds. II signera collectivc-
ment pour la succursale de Neuchätel et pour l'agence de la Chaux-derFond's
en sa qualitä de.sous-directeur. et.non plus comme fondä de pouvoirs.de cette
derniäre.- —

1er aoüt. Publlcltas, Soeiätä anonyme sulsse de Publldtä Haasensteln
& Vogler (Publlcltas, Schweizerische Annoncen-Expedition Actiengeselfschaft
Haasensteln & Vogler) (Pub)ldtasr Socletä. anonyma svlzzera di • Pubilcitä,
Haasensteln & Vogler), dont le siäge social est ä. Genäve, Succursale de la
Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 7 octobre 1916, n° 136), fait inserire ce qui
suit:. Spn conseil d'administration est actuellement composä comme suit:
Präsident: Charles-William Georg, agent de publicity, de Genäve, aü Petit-
Saeonnex. AdniiniStrateurs-däläguäs: Henri George, agent de publicity
de Genäve, au Petit-Saconnex; Alfred Mottier, agent de publicity de Gy
(Genäve), aux Eaux-Vives; ädministrateurs: Benjamin Giroud, agent de
publicity des Bayards (Neuchätel), ä Lausanne; Arthur Schaechtelin, chef
d'agence, de Renan (Berne), ä Fribourg; Ercole Lanfranchi, nägociant, de
et ä Tegna (Tessin); Ferdinand Reber, chef d'agence, de Schangnau (Berne),
ä Berne. La signature de l'administrateür Louis Treu est radiäe. La soeiätä
est engagäe par la signature individuelle du president du conseil d'administration

ou d'un administra leur-däläguä, ou par la signature' collective de deux
autres administrateurs, ou d'un administrateur et d'un fondä de pouvoirs
ou encore de deux fondäs de pouvoirs. Henry George et Alfred Mottier,
administrateurs-däläguäs, cessent de repräsenter la soeiätä eii signant cöllective-
ment comme directeurs. La soeiätä a däsignä cn qualitä de fondä de pouvoirs:
William George, agent de publicitä, de Bäle, demeurant au Grand-Lancy
(Genäve), et John Durand, comptable, d'Avully (Genäve), ä Genäve.
L'administrateür Arthur Schaechtelin, pränommä, engage en outre les succursales
de la Suisse romande, notamment Celle de la Chaux-de-Fonds, par sa signature
individuelle. Outre les personnes ci-dessus däsignäes, la succursale de la Chaux-
de-Fonds est engagäe par la signature individuelle de Florian Mathey, directeur,
de Dombresson," ä la Chaux-de-Fonds.

Bureau du hocle
31 juillet. Dans son assembläe gänärale du 1er juin 1922, la Sodätä

du Polds public de la Brävlne, soeiätä anonyme ayant son siäge ä la Bräyine
(F. o. s. du c. des 17 juillet 1883, ri° 105, 24 däcembre 1887, n° 118), a proeädä
au renouvellement de son conseil d'administration qui est composä comme suit:
President: Albert Matthey-Jeantet, rentier, et Ernest Matthey-Doret,
seerätaire communal; tous deux de la Brävine, y domiciliäs.

Chaussures. — 31 juillet La soeiätä en nom collectif Vve Muller & Cle,
au Locle (F. o. s. du c. du 5 däcembre 1919, n° 291, page 2136), est dissoute
et radiäe. L'actif et le passif en sont repris däs le 1er janvier 1922 par lä maison
« Edgar Mayer», au Locle, däjä inscrite (F. o. s. du c. du 22-juin 1909, n°. 157).

La maison Edgar Mayer, commerce de chaussures, au Locle (F. o. s.
du c. du 22 juin 1909, n° 157, page 1228), ajoute ä son genre de commerce:

'Repräsentation et importation de chaussures'et chaussures en caoutchouc.

Bureau de Neuchätel
Commerce en gänäral.— 31 juillet. La's o c i ä 16 anonyme

Incor S. A., ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 20 octobre 1917, n° 246, page 1676),
a ätä däclaräe dissoute par däcision de l'assembläe gänärale en date-du,
18 juillet 1922. La liquidation ätant eomplätement terminäe, cette raison
est radiäe.

Genf — Genäve — Ginevra
1922. 29 juillet. Aux termes de procäs-verbal dressä par M® Ami Moriaud,

notaire, ä .Genäve, le 24 juillet 1922, auquel est annexä le projet des Statuts
en date du mämc jour, il a ätä formä, sous la dänomination de Soeiätä Immo-
bllläre rue du Prieurä N° 24, une soeiätä anonyme ayant pour objet toutes
opärations mobiliäres et immobiliäres, l'achat, la construction, l'exploitation
et la vente ou l'ächange d'immeubles et terrains sis dans le canton de Genäve,
nötamment Tacquisition,' pour le prix de quarante'mille francs, de la Caisse

^Hypothäcaire de Genäve, d'un immeuble situä en la commune du Petit-
Saconnex, consistant en la parcelle 2951 de la contenance de 3 ares 92-mätres
75.däcimätres, avec. däux bätün'ehts rue du Prieurä, nos 659 et 659 ter du ca-
dastre. .Le siäge de cette soeiätä est ä Genäve, rue du Rhöne n° 96, bureaux
:de Roch et Martinet. Sa duräe est iilimitäe. Le capital social est fixä ä la
öomme de cinq mille francs, divisä en dix actions nominatives de cinq cents
francs chacune. Les publications ämanant de la soeiätä seront faites dans la
Fcuille d'Avis Officielle du canton de Genäve. La soeiätä est administräe
par un conseil d'administration d'un ä trois membres. Elle est valablement

'engagäe vis-ä-vis des tiers par la signature de la majoritä des administrateurs
ou dc Pun d'eux däläguä. Le conseil d'administration est actuellement composä

d'un membre en la personne de George Martinet, rägisseur, de et ä Genäve. •

29 juillet. Suivant actes dressäs le 19 juillet 1922, par M® Tappomnier,
notaire, ä Genäve, il est constituä sous la raison sociale: Soeiätä Immobiliäre
Le Volret, une soeiätä anonyme, qui a pour objet Tacquisition,' la

^possession, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le canton de Genäve
et späcialement l'aequisition pour le prix de mille francs d'une parcelle de

'.terre sise en la eommune de Lancy, inscrite au cadastre sous n® 4482 et
"appartenant aux mariäs Chäuffatdtavuz. Son siäge est ä Lancy. Sa duräe
.' est iilimitäe. Le capital social est de mille francs (fr. 1000), divisä en 10 actions
,'de .1000. francs. Les actions sollt nominatives. Tous les avis concernant la
jjSoeiäte seront notifiäs. par lettre chargäe äüx actionnaires. Les publications
n.de la. soeiätä seront faites. dans. la Feuille d'Avis Officielle dii canton de
..Genäve. La soeiätä est'administräe'par im.eonseil.d'administration eomposä
^d'ün ä "trois membres. La soeiätä est valablement repräsentäe' et engagäe
'.'par la. signature d'un administrateur." Le premier eonseü-d'administration est
'formä.'de: Ernest Gojon, axchitecte, de Genäve, ä Lancy. Bureau au Grand-
' Lancy.'

31 juillet. Soeiätä anonyme de l'Immeuble rue Imbert-Gallols N° 4, ätablie
' ä Genäve (F. ö.'s. du c. du 24 däcembre 1918, page 1987). L'unique adminis-
Itrateur Edouard Chevallaz est architecte, de Montherod (Vaud), ä Genäve.

31 juillet. Soeiätä Immobiliäre a Le Grand Midi», soeiätä anonyme ätablie
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 mai 1915, page 724). L'unique adminis-,
trateur Edouard Chevallaz est architecte, de Montherod (Vaud), k Genäve.

31 juillet. Sodätä Immobiliäre Avenue Weber N° 3, soeiätä anonyme
ätablie aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1912, page 1413). L'unique
administrateur' Edouard Chevallaz est architecte, de Montherod (Vaud), ä

' Genäve. - '

31 juillet. Soeiätä anonyme de l'Immeuble rue du Conseil Gänäral Nos 7
& 9, ätablie ä Genäve (F. o. s. du c. du 24 janvier 1895, page 76). L'unique
administrateur Henri-Louis.Carey est rägisseur, de.Genäve, domiciliü aux-
.Eaux-Vives.
; Confections. — 31 juillet.. Le chef .de la.maison Granowsky, h Genäve,
est Chaim Granowski, soit Granowsky, de nätionalitä russe, domiciliä k Genäve.
Comtneree de confections en gros pour dames. 1, rue du Commerce.

Montr es. — 31 juillet. William-Grannis Knapp, de nationalitä amäri-
Icaine, nägociant, domiciliä k New-York, 136 West 52 Nd. Street, et Edouard

• Koehn, de Genäve, fabricant d'horlogerie, domiciliä ä Genäve; ont constituä,
sous la raison sociale W.'G. Knapp & C°, une soeiätä en nom collectif qui a
commcncä le 1er juillet 1922 et dont le siäge est ä Genäve. Edouard Koehn
a seul la signature sociale; La procuration de la maison est donnäe ä William
•Däriaz, de Cartigny; ingänieur, domiciliä ä Genäve.' Fabrication, vente et
exportation de montres. Bureau Place du Port 2.

lulu T«1 - Partium oiiü - Parts ooutiale
Deutschland

Vorübergehende Herabsetzung oder Aufhebung von Zöllen. Nach oinem
im Deutschen Reichsanzeiger vom 27. Juli 1922 veröffentlichten Gesetz vom
8. gl. Mts, das mit Wirkung vom.l. Juli 1922 an in Kraft getreten ist, wird
die Geltungsdauer des Gesetzes über, vorübergehende Herabsetzung oder
Aufhebung von Zöllen vom 21. Juni 1921l) bis zum 30. Juni 1923 verlängert.

Ein- und Ausfuhr von Kohle. Eine Bekanntmachung des Reichskohlenrats

vom 29. Juli 1922, die im Deutschen Reichsanzeiger vom 31. gl. Mts.
erschienen ist, bestimmt folgendes:

Im gemeinwirtschaftlichen Interresse ist im Hinblick auf die Lage der
deutschen Wirtschaft die Einfuhr von Kohle auf dem Landwege in begrenztem
.Umfange zuzulassen und die Ausfuhr von Kohle weitgehe-nd
zu verbieten.

Einfuhr und Ausfuhr bedürfen der Bewilligung des Reichskommissars für
die Kohlenverteilung. Diese Bewilligung kann von Bedingungen abhängig
gemacht werden.

' ') Siehe Nr. 165 Schweiz. Handelsamtsblatt vom 4. Juli 1921.
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Ein- und Ausfuhr ohne Genehmigung der genannten Stelle und
vorsätzliche Zuwiderhandlungen gegen die Bedingungen, von• denen die .Ge¬

nehmigung abhängig gemacht worden ist, unterliegen der Strafvorschriffdes
§119 der Ausfülmingsbestimmungen zum Gesetz über die Regelung der
Kohlenwirtschalt, soweit nicht nach den Bestimmungen anderer Gesetze 4ine
schwerere Strafe verwirkt ist.

Tschechoslowakei
' • (Mitteilungen des schweizerischen Generalkonsulats in Prag.)

Wirtschaftliche Lage. Der Einfluss der wirtschaftlichen Verhältnisse in
den Nachbarstaaten, insbesondere in den Staaten der ehemalig österreichischungarischen

Monarchie auf die Tschechoslowakei macht sich immer mehr
und mehr fühlbar. Die tschechoslowakische Republik hat bereits an 380,000
Arbeitslose zu verzeichnen; da sie vorwiegend ein Exportstaat • ist, ist diese
Arbeitslosigkeit grösstenteils auf Hindernisse des Exportes zurückzuführen.

Das grösstc Hemmnis für den Export ist derzeit der niedrige resp. sehr
missliche Stand der Währung in den Nachbarländern. Dazu kommen in einigen
Nachfolgestaaten noch viele Unzulänglichkeiten im Transportwesen.

Der jähe Sturz der Valuta in Oesterreich, Polen und Ungarn, dann in
Deutschland, Jugoslawien und Rumänien hat das tschechoslowakische
Absatzgebiet wesentlich verringert, da die Konkurrenz in diesen Ländern
erschwert worden ist. Dies hatte auch zur Folge, dass die Kontrolle des Aussen-
handels nicht aufgehoben werden konnte und das sogen. Bewilligungsverfahren
«nn Teil bestehen blieb.

Aussenhandel. Dieser Tage erschien vom tschechoslowakischen Statistischen

Amt die erste allgemeine Uebersicht der offiziellen Handelsbilanz für
dasJahr 1921. Nach dieser Publikation ergibt die Handelsbilanz ein Aktivum von
rund 4877 Millionen Kronen. Für das vorangegangene Jahr wurde ein Aktiv

um von 4185 Millionen Kronen ausgewiesen.
Von den 51 Klassen des Zolltarifs sind 22 aktiv und 29 passiv. Vier

Industriezweige sind es, die einen Milliardenüberschuss aufweisen, nämlich:
Zucker, Textilien, Kohle und Holz. Unter den aktiven Posten stehen weiter:
Glas, Eisen und Eisenwaren, Papier, Leder, Tonwaren, Holzwaren, Maschinen
und Bestandteile, Zug- und Schlachtvieh, Seifen und Kerzen, Instrumente usw.

Ungarn
(Bericht des schweizerischen Generalkonsulates in Budapest.)

Allgemeines. Während in den valutastarken Ländern die Preise eine
stetig rückgängige Tendenz aufweisen und somit die Rückkehr zu den
normalen Verhältnissen, wenn auch langsam, doch sicher fortschreitet, nimmt
in Ungarn die Teuerung von Tag zu Tag zu. Besonders in der zweiten Hälfte
des Monats Juni stiegen die Preise in so rapider Weise, dass auch jene Kreise,
welche bisher der Teuerung gegenüber eine gewisse Gleichgültigkeit zeigten,
aus ihrer Lethargie aufgeschüttelt wurden. Nunmehr hat sich die Regierung
und die Nationalversammlung entschlossen, der Teuerung energisch entgegenzutreten

und alles mögliche aufzubieten, dass einem weiteren Steigen der
Preise ein Damm gesetzt wird.

Handel. Der Handel wurde durch die Budapester Mustermesse sehr günstig
beeinflusst. Die sehr grosse Zahl der Besucher aus den abgetrennten Gebieten,
welche seit jeher gewöhnt waren, ihren Bedarf in Ungarn zu decken, benützte
diese Gelegenheit, hier Einkäufe zu besorgen, und es haben fast alle Branchen
einen lebhaften Verkehr zu verzeichnen. Besonders in Wäsche war die Nachfrage

ungemein lebhaft und es wurden seitens der inländischen Konsumenten
bedeutende Einkäufe gemacht. Ueberhaupt hatten die im Laufe des Monates
eingetretenen neuerlichen bedeutenden Preiserhöhungen einen sehr lebhaften
Verkehr zur Folge. Allgemein verbreitet sich die Befürchtung, dass noch weitere
Preiserhöhungen zu gewärtigen seien und dass gegen Herbst die Preise
überhaupt unerschwinglich sein werden. Es werden daher alle irgend verfügbaren
Mittel in Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen angelegt:

Die Aussichten für den Export von Wein sind sehr günstig. Auch nach
der. Schweiz sind in den letzten Monaten grössere Quantitäten ungarischer
Weine abgeschlossen worden und man hofft, dass noch weitere Abschlüsse
folgen werden. Der Schweiz werden hauptsächlich hochgradige, prima Weine
angestellt..

Der fortwährende Rückgang der ungarischen Krone erfüllt die kommerziellen

Kreise mit grosser Sorge und erschwert die Beschaffung der Waren für
den Herbstbedarf.

Die von der ungarischen Regierung veranstaltete Enquete wegen
Ausgleichung der Differenzen bei den neuen Zollansätzen zwischen Industriellen
und Kaufleuten hat leider nicht zu dem erwarteten Resultat geführt. Die
Industriellen beharren fast bei allen Waren auf einer ausserordentlichen
Erhöhung derZollansätze, und da die Regierung selbst diese Richtung begünstigt,
wird den Wünschen der kaufmännischen Kreise betreffend Ermässigung
einzelner Zollansätze nur in sehr unbedeutender Weise entsprochen werden.

XIII. Budapester Warenmustermesse. Nach allen Anzeichen hat die
diesjährige Budapester Warenmustermesse nicht nur einen ausserordentlich
bedeutenden moralischen Erfolg aufzuweisen, sondern es dürfte auch das
materielle Erträgnis recht namhaft-sein. Eis lässt sich dasselbe vorläufig nicht
ziffernmässig feststellen, soviel ist aber schon jetzt sicher, dass der Erfolg die
Erwartungen bei weitem übersteigt.

Nicht nur aus den Sukzessionsstaaten, sondern auch aus andern Staaten,
namentlich aus Deutschland, der Schweiz, Frankreich, Holland und Italien,
zeigte sich reges Interesse.

Es'wurden auch bedeutende Geschäfte abgeschlossen und zwar in der
keramischen Industrie, in Textilwaren, im Sattler-, Riemer-und Ledergewerbe,
in der Maschinenindustrie, besonders in kleineren Maschinen; dagegen war
die Nachfrage in der Möbel- und Kunstgewerbe-Industrie schwach.

Die Mustermesse wurde täglich von grossen Massen besucht und es hat
auch der Besuch derselben alle Erwartungen überstiegen.

Wein. Der inländische Verkehr ist schwach, da die Abnehmer die erhöhten
Preisforderungen zu bewilligen verweigern. Seitens Oesterreichs macht sich
ein regeres Interesse bemerkbar. Für Rotwein ist hauptsächlich von Seiten
Deutschlands Nachfrage. Man bezahlt für 10« K. 40—50, für 12° K. 50—60
per Liter. Die Tendenz auf dem internationalen Markt ist ungemein fest und
man rechnet auf höhere Preise und lebhaften Export. Die Aussichten für
die

__

Weinlese sind allgemein sehr günstig.
Industrie. Die im Laufe des Monats Juni seitens der Arbeiter aller

Betriebe gestellten Lohnforderungen, welchen in den meisten Fällen voll
entsprochen werden musste, haben allen Fabrikunternehmungen schwere Sorgen
verursacht. Im inländischen Verkeim begegnet es keiner besonderen Schwierigkeit,

die erhöhte Forderung der Arbeiter auf die Konsumenten zu überwälzen.
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Im ausländischen Verkehr ist es aber nicht immer möglich, da durch die
erhöhten Löhne in Vielen Fällen die Exportmöglichkeit in Frage gestellt wird.

Die Fabriketablissements sind genügend beschäftigt und es hat hierzu
der gute Erfolg der Mustennesse vieles beigetragen.

Die Zündhölzchen-Industrie entwickelt sich sehr gut und man hofft,
dass in kurzer Zeit, jeder Import aufhören werde.

Die Druckerei-Industrie befindet sich dagegen in einer sehr schwierigen.
Lage und die Etablissements können nicht voll beschäftigt werden.

Schuh-Industrie. Wie verlautet sollen sich die Schuhfabriken Dcl-Ka
Schuhwarenhaus G. m. b. H. in Wien und Josef Siegel & Co. in Kornwertheim,
deren Fabrikate hier gut eingeführt sind und welche befürchten, dass der
Import in Ungarn durch den neuen Zolltarif unmöglich werden dürfte,
entschlossen haben, in Ungarn Fabriken zu errichten.

Aussenhandel Im ersten Quartal 1922. Das Januar-März-Heft der
statistischen Mitteilungen des Zentralstatistischcn Amtes veröffentlicht die;
Mengenangaben des Aussenhandels im ersten Vierteljahr 1922. Während
dieser Zeit wurden von den der Stückzahl nach ausgewiesenen Waren 97,056
Stück ein- und 248,578 Stück ausgeführt. In den nach Gewicht ausgewiesenen'
Waren betrug die Einfuhr 5,69 Millionen Meterzentner, die.Ausfuhr aber-
2,9 Millionen Meterzentner. An der Einfuhr partizipierten die Tschechoslowakei

mit 36 %, Rumänien und Deutschland mit je 19 %,
Deutschösterreich mit 10 % und Jugoslawien mit 4 %. Der Rest entliel auf andere
Länder. Die grössten zwei Posten der Einfuhr sind Holz und Kohle.

Von der Ausfuhr entfallen 41 % auf Oesterreich, 24 .% auf Jugoslawien,
17 % auf die Tschechoslowakei, 3,3 % auf Deutschland und Rumänien.,
Der grösste Exportposten sind 66,600 t Steinkohle, die auf Gutmachungskonto

nach Jugoslawien geliefert wurden. An Mehl wurden 447,000 q
ausgeführt und zwar fast die Hälfte nach Oesterreich und die andere Hälfte,
aber nach der Tschechoslowakei. Der grösste Teil der 444,000 q Wein ging
nach Oesterreich, ein nennenswertes Quantum auch nach der Tschecho-;
Slowakei. Die Ausfuhr von Gemüse und Obst belief sich auf 104,000 q, darunter-
waren 32,000 q Zwiebeln und.20,000 q Oelsaaten.. Der Export an Eisen und
Eisenwaren betrug 102,000 q, die Ausfuhr von Eisenerz 83,000 q. An Getreide,
wurden 60,000 q exportiert, darunter 16,000 q Weizen nach der Schweiz,
16,000 q ungschälte Hirse nach der Tschechoslowakei, Oesterreich und Deutschland

und 9000 q Hafer hauptsächlich nach Deutschland. An Schlacht- und
Zugvieh wurden 121,087 Stück ausgeführt; davon entfallen zwei DritteL
auf Oesterreich und ein Drittel auf Deutschland und die Tschechoslowakei.
Nach Italien wurden 125,774 Stück Geflügel geliefert.

Eierausfuhr. Laut einer neuen Verordnung des Ackerbauministers
kann die Bewilligung zur Eierausfuhr nur derjenige erhalten, dar für je litt
Kisten zu exportierende Eier vorher die gleiche Menge von Eiern, das Stück
zu K. 5.50, zur Deckung des Bedarfes der Hauptstadt eingeliefert hat.

Neugründungen. Budapester Baumaterial- und Holzindustrie-A.-G.;
Aktienkapital 1,4 Millionen; Vereinigte Eisen- und Messingmöbelfabrik A.-G.,
Aktienkapital 20 Millionen; Glockenwerke A.-G., Aktienkapital 2 Millionen;
Fokus ungar. optische Instrumentenfabrik A.-G., Aktienkapital 1,5 Millionen;
Lederwerke A.-G., Aktienkapital 3,5 Millionen; Brüder Bäcker Textilindustrie
A.-G., Aktienkapital 3 Millionen; Meteor chemische Fabrik, Julius Bolgär
A.-Gr., Aktienkapital 2 Millionen; Industrie Lederindustrie und Handels-A.-G.,
Aktienkapital 3 Millionen; Ländes-Agrarbank A.-G., Aktienkapital 6 Millionen;
Ariadne Strick- und Wirkwaren A.-G. in Szeged, Aktienkapital 7 Millionen;
Farina Landesprodukten- und Warenhandels-A.-G., Aktienkapital 100
Millionen.

Schweizer Transaktion der Landes-Holzproduktions-A.-G.
Behufs Sicherung der einheitlichen Leitung der zum Interessenkreis der
Landes-Holzproduktions-A.-G. gehörenden und auf dem Gebiete der
Nachfolgestaaten befindlichen Unternehmen, wie auch zwecks Vermeidung der
durch die Fluktuation der verschiedenen Valuten erwachsenden Ungewiss-
heiten und Risiken, wurde in Zürich unter Mitwirkung der Finnen Blankart
& Cic., Zürich, und S. Blcichröder, Bankhaus, Berlin, eine neue Gesellschaft,
vorläufig mit einem Stammkapital von 3 Millionen schweizerischen Franken,
unter der Firma «Ofa » Holzindustrie A.-G. gegründet.

Post- und Telegraphen-Amtsblatt. Die eidgenössische Post-, Telegraphen-
und Telephonverwaltung lädt die Geschäftswelt, die Handelskammern und
alle übrigen Interessenten zum Abonnement auf das seit-1. Januar 1922
erscheinende « Post- und Telegraphen-Amtsblatt» ein. Dieses Blatt dient als
Publikationsorgan für den Post-, Telegraphen- und Telephonverkehr. Es
werden darin in den drei Landessprachen fortlaufend die Aenderungen in
den Verkehrsvorschriften im engern Sinn, wie Tax- und übrige Tarifbestimmungen,

und die Aenderungen in. den Betriebsvorschriften, die den Post-,
Telegraphen- und Telephonbctrieb in seiner Berührung mit dem Publikum
regeln, bekannt gemacht.

Das « Schweiz. Post- und Telegraphen-Amtsblatt» kann bei jeder Poststelle

abonniert werden. DerAbonnementspreis beträgt für 12Monate Fr. 10.20,
für 6 Monate Fr. 5.20, für 3 Monate Fr. 3.20.

* * *
Feuille offldelle des Postes et des T61£graphes. L'administrälion des postes,

des täldgraphes et des tü6phones recommande aux chambres de commerce
et ä tous ceux que cela peut ini6rcsser, Tabönnement ä la «Feuille officielle
des Postes et des Tddgraphes suisses », qui päralt depuis le 1er janvier 1922.

Cette feuille sert d'organe de publicity pour les services postaux, t&ögraphiques
et täl6phoniques. Elle contient dans les trois langues nationales, au fur et
ä mesure de leur introduction, les modifications aux prescriptions concernant
le trafic proprement dit, telles que les taxes et autres dispositions tarifaires,
les modifications anx prescriptions du service de l'cxploitation rfglant les

rapports des servioes postaux, täögraphiques et t616phoniques avcc le public.
On peut s'aboimer ä la «Feuille officielle des Postes et des T616graphes

suisses » aupräs de tous les offices de poste. Le prix de l'abonnement est de

fr. 10.20 pour 12 mois, fr. 5.20 pour 6 mois, fr. 3.20 pour 3 mois.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
(üebcrueisungslcurse vom 4. August an') — Court de reduction ä partir du 4 aout*)

Belglque fr. 40.90; Deutschland Fr.-.80; Italie fr. 24. 40; Oesterreich Fr.-.04;
Grande-Bretagne tr. 24.—.

') Abweichungen nach den Schwan'-.ungen vorbehalten. — *) Saut adaptation aux
fluctuation?.
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PUBMCITAS S.A.

Schuieizerlscfies HandetsHresslncfi
Chapalay ®. Mottier A.-G, Genf

Konzessionärln:
PUBLICITAS IM GENF

bringt eine bescbiänkte Anzahl '

von Exemplaren zum

reduzierten Preise

Fr. 15
pro Exemplar des

AusfHib« 1921
1

zum Verkauf

.Versand gegen Nachnahme

Bestellungen sind erbeten
an Publicitas, Bern

| Schweizerische ReuisiODssesellschnft |
Zürich

e
B
B
B

SSLWIiMIjr.KlüllflüjlBälüi B1HIIH ' 'elephon Selnau 45.95 J,

Schützengasse 9 St. Gallen Telephon 35.39

Beratung in Stcuerangeiegenheitem und" Vertretung, vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltungs- und Bureauprganisatloricn
Neucinführung von Buchhaltungen :: Abschlussarbeiten
Revisionen :: Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle
(4567 Z) Expertisen :: Sekretariate '2921

»MMWWfWBIBWW«!
Commune de Lausanne

H li ef it 11. Amoitisseünt de 12
• I. Emprunt «Sc 1892

3Qme tirage au sort de 230. obligations remboursables ä fr. 500 le Ier novembre 1922
2 1539 3384 5293 6770 8686 10189 11514 13420 14625

"61 1660 3473 5297 6779 8735 10283 ; 11567 13423 14688
76 1689 3541 5422 6828 8765 10342 11626 13536 14718

140. 1741 ..3592 5467 6854 8904 10351 11724 13538 14760
278 2095 3712 5503 7014 9069 10355 11803. 13646 14827
321 2119 3776 5608. • 7092 9100 10426 12139 13689 14939
350 2164 3863 5649 7120 920P 105Ö5 12162 13701 14988
440 2208 3987 5921 7378 9268 10518 12301 13704 15083
534 2355 4053 6011 7460 »277 10520 12429 13799 15111
750 2390 4192 6094 7590 9297 10630 12509 13829- 15323
778 2588 4266 6223 7630 9307 10635 12552 13833 15359
836 2599 4383 6254 7985 9312 10666 12611 13878 15368
886 2613 4393 6373 8073 9328 10785 12705 13897 15383
970 2733- 4473 6393 8075 9418- •10797 12742. .14108 15624
972 2746 '4481 6442 .8142 9428 10808 12820 14160 15690

1104 2824 4632 6487 8189 9433 10827 12847 1417a 15926
1120 2879 4674 6514 8193 9510 10929 12921 14317 16150
1162' 2885 " '4793 Gl8264 - 9524 •10987 • 12991 14330 16208
1183 3105 4949 esse 8275 9636' .10963, 13146 14385 16269
1285 3110 5005.. 6547 8391 9667 11036. 13216 14451 16315
i327 3278 "" '5051 6553 84Ö0 9841 11298 ' 13287 14476 16322
1368 3326 5223 6684 '8412 9848 11368 13367 14577 16326
1387 3337 5237 6696 8630 • .10068 .11430 13407 14617 16462

Les obligations suivantes n'ont pas encore 6t6 prCsentöcs au remboursement:
• Amortissement de 18SO: 1S° 15772.

Amortissement de 1881: N« 619, 5228, 5584,. 5994, 6382, 7235, 10039, 11349,
14954, 15184, 15257.

,2024 II. CmK»runrf de 1902 (D 411 L)

et de 39 obligations remboursables ä fr. 1000 le I « novembre 1922

A) Obligations de fr..500
16614 17816 18637 20135 21309 22461 24022 25228 26135 27018
16928 17847 18956 20246 21411 22469 -24046 25322 • 26336 27164
16950 17878 19062 20315 21432 22510 24074 25393 26437 27229
17001 18089 19104 20433 21604 22938 24221 25453 26595 27343
17026 18146 19114 20635". 21807 23047 24516 25510 26617 27486
17163 18344 19156 20665 22005 23191 24582 25610 26622 27535
17241 18391 19249 20985 22065 23227 -24660 25672 26647 27916
17313 18450 19322 20997 22216 23282 24740 25835 26715 28520
17390 18519 19624 21033 22312 23450 25033 26041 26734 28534
17479 18570 19666 21043 22341 23508 25077 26074 26905 28538
17570 18630 19872 21067 22347 23690 25145 26101 26956
17686 18633 20017 21195 22452 23822 25196 26126 - 26997

B) Obligations de fr. IOOO
28648 29028 29517 29675 30221 30715 31040 31455 31934 32223
28719 29075 29543 29847 30372 30729 31230 31591 32071 32293
28824 29353 29655 29872 30523 .30825 31264 31863 32124 32357
28854 29452 29670 30100 30594 30874 31390 31899 32136

Les obligations suivantos n'ont pas encore 6t6 prösentäes an remboursement:
Amortissement de 1919: N° 32573 de fr. 1000.
Amortissement de 1921: N« 17300, 19603, 19763, 20714, 20809, 24260, 25003

de fr. 500 et n« 30880, 31801 de fr. 1000.
Lausanne, le l« aoüt 1922. Direction- de« Fin&noMh

Schweizerische Bundesbahnwi — cnemins de för tederaue

Rückzahlung von Obligationen des 3 % Anleihens der schweizerischen Bundes¬

bahnen, von 1903

Remboursement d'obligations de l'emprunt 3% des chemins de fer fädSraux
de 1903

Gemäss Amortisationsplan nnd zufolge
vorschriftsmässiger Auslosnng werden am
15. November 1922 folgende 3510
Obligationen zu Fr. 500 des 3'/» Anleihens der
schweizerischen Bnndesbahncn von 1903
zurQckbczahlt:

bei unserer Hauptkasse in Bern,. bei
unsern Kreiskassen in Lausanne, Basel,
Zürich, St. Gallen und Luzern, sowie
bei den üblichen Zahlstellen in der
Schweiz und in Frankreich.

N« 9201- 9250
14501-14550
14901 — 14950
15051-15100'
22951—23000
23651—23700
28651-28700
30801-30850
35901-35950
40901-40950
45751-45800
58751 —58800
62601—62650
63151—63200
67401—67450
71501-71550
78401-78450
80001—80050

8530 L- 85350
86001- 86050
86751— 86800

100651-100700
124751-124800
125451-125500
126701 — 126750
127101-127150
131351—131400
133051—133100
136401-136450
149701 — 149750
150201—150250
152801-152850-
163751-163800
167201-167250
169451 —169500
169501—169550

Mit dem 15. November 1922 hört die
Verzinsung dieser Titel auf.

Von frühem Auslosungen sind noch die
folgenden Obligationen ausstehend:' Rück-'
zahlbar auf

Suivant plan d'amortisscment, les 3510
obligations de fr. 500 de l'einprunt 3 %•
des chemins de fer födöranx de 1903, dont
let numdros solvent «ont sorties as tirage
et seront remboursöes le 15 novemhrol922J.

ä notre caisse prineipaie, ä Berne, ä no*-
caisses d'arrondissement ä Lausanne,
Bäle, Zurich, St-Gall etLncerne*
ainsi qu'aux domiciles habitnels de-
palement cn: Suisse et en France.

170601-170650 221851—221900
174251-174300 234151-234200
177251-177300 235301-235350
179801-179850 247101—247150
183401-183450 247251-247300
190001-190050 247751—247800
194301-194350 249751-249800
196051-196100 256051—256100
196351-196400 260101-260150
197451—197500 263101-263150
202751-202800 265101-265150
203351—203400 273801-273850
204701—204750, „: ; 275201 —275250
205151 -r-205200 276151-276200
206551—206600 281151—281200
214701-214750 288601 -2886^0
220351-220400> 209431-299440
221601—221650

"' "Ces titres cesseront de porter intörtt
le 15 novembre 1922.

Les obligations .snivantes dn mSme
emprunt, sorties; aux tirages pröeödents,
n'ont pas encore £U präsentäes au reiift
bonrsement. Remboursables le £

K15. XI. 1916: N« 286282,
15. XI. 1917: N« 158529.
15. XL 1918: N« 95963, 169022/32.

; 15. XI. 1010: N« 3492'93, 94614/15, 162921, 171488/500* 180554, 267376/85,
• 267390/400. • -

15. XI. 1920: N» 34395/97, 137294/96, 145376/78, 182124, 285011/12.
15. XI. 1921: No 3590/93, 13265, 13273/74, 21356/59, 25432/35, '54522/23,

55291, 56251/68, 64280, 64284, 64288, .66315/30, 66347, 67500, 67578,
1

67587/88, 67673, 70694/ 83569, 83600, 97801/14, 97823/29, 97834; 107651/90,
107694/95, 111212, 111230/3, 117566, .117595, 125160/71, 125196, 138706/07,

: 138713, 139E93, 139995/140000, 146922/35, 150951, 150957/62, 150980/89,
1151000, 151779/80, 151788, 152851752, 155952/61; 160150, 161458/59, 167575/77,

167598/99, 173662/63, 177416/17, 177440, 181456/57, 181462, 181602/03, 181610,
181643, 185558, 185581, 204255, 204257, 204289, 208791/94, 211995/212000,
212590/99, 216029, 249155, 256941/50, 260896/97, 261154,' 263580/600, 271842/43,
272239/40. 274353/62, 274371-/72, 274374,- 274383,- 289655, 289671/73, 29881%
298846/50, 299064. .2025 ;

I Berne, le 27 juillet 1922.

B. B. I Direction glntrale des C. F. F; -

Bern, den 27. Juli 1922.

Genefaldirektion der S.

Sursee-Triengen - Bahn
Ordcnilidie Generalrcrsammlnna der Aktionäre
Samstag, den 12. Angnst 1922, nachmittags 1 Uhr,

im Fiseherhof, in Triengen
;TRAKTANDEN:

1. Protokoll. 2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der
Jahresrechnungen und der Bilanz pro. 1921 und Decharge-Erteilüng an die
Verwaltung. 3. Fortsetzung der Bahn. 4. Wahl des Yerwaltungs-
rates. 5. Wahl der Rechnungsrevisoren. 6, Diverses.

Bericht, Rechnungen und Bilanz liegen vom 2. August an auf
dem Bureau der Betriebsleitung in Triengen zur Einsicht auf..

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen
Ausweis über Aktienbesitz daselbst in Empfang genommen werden.
J ; Triengen, den 3h Juli 1922. "w .2Q30 (6210 ;Lz.)

Tür den yermoltungsfat,
Der Präsident: A Ernj, Regierungsrat.

Der Aktuar; H. Mdcr, Befeebschef.

Compagnie du Chemin de fer

Fribourg-Morat-Anet
Assemble $ntra!e ordfntrlre

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en assembläe gönärale
ordinaire le samedi 19 aoAt 1.922, ä 14 henres, an bnreai
de la direction, 14, Grandhrne, ä Fribonrg, avec l'ordre du
jour suivant:

1. Approbation des comptes de l'exercice 1921; decharge.au con-
seil d'administration pour sa gestion et son administration
et aux censeurs pour leur contröle.

2. Attribution du benefice de l'exercice 1921. '

3. Nomination de deux membres du conseil d'administration.
4. Nomination des censeurs pour l'exercice 1922.

Pour prendre part ä la s6ance, Messieurs les actionnaires devront
dbposer leurs titres avant le 14 aoflt, ft 17 heures, au siöge social,
14, Grand'rue, ä Fribourg, oü les cartes d'admission ä l'assemblbe
gönbrale leur seront dblivrbes. • -2001 (3234 F)

Fribourg, le 29 juillet 1922.
Le conseil d'administration..
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Regelmässige direkte

Passagler-DarhpTerdienste der

RED STAR LINE
litwerpen-neu-9ork '20}2

Istwerpes-Boston und Philadelphia

Mpu-Baltlmore und Norfolk

Aeusserst vorteilhafte Fraöhtnotierungen

Direkte bankfähige Durchkonossemente
-und Parcel-Receiptß ab Basel

Beschleunigte Spezialdienste

Bosel-Antuerpen
miF einer Reisedauer von nur 3 Tagen

üoth&Co., Dasei
Generalfrachtagenten .der RED STAR LINE

Filialen in-St. Gallen und Antwerpen

Grosse, trockene Lager- lind Kellerräum-
lichkeiten mit Geleiseanschluss In Basel

J

R.H.S.P.
P.S. I.C.

M Mail Steaa Ml Cd.

Eilgüterdienst ans der Schweiz nach
Madeira, Brasilien und de La Platn-
Staaten mit englischen Postdampfern.

Pacific steam navigation Co.

Eilg&tcrdienst aus der Schweiz nach -

Hahana, Panama, Callao, Valparaiso
via Panama-Kanal. Für Frachtüber- '**'
nahmen wolle man sich wenden an
die Fracht-Agenten für die Schweiz:

HAIIS IM OBEBSTEB & Ca. BASEL

ZÜRICH - ST. GALLEN - CHIASSO

MMHckes Inventar-Rechnungsruf
XZ.-G.-B. 582.)

Ueber die Erbschaft, des am 15. Juli 1922
verdorbenen Jakob Wilhelm Spirig, von Widnau, gewesener
Hotelier zur «llge«, Bankgasse 14, St. Gallen C, ist das
öffentliche, Inventar verlangt worden.

Es werden daher sämtliche Gläuhiger und Schuldner
des Verstorbenen' mit Einscbiuss allfälliger Bürgschaftsgläubiger

aufgefordert, ihre Forderungen hezw. Schulden
bis zum 5. September lJfe2 dem Walsonamt der Stadt.
St. Gallen anzumelden. 1 ,2031 (2005 G)

Gläubiger, weiche die Anmeldung versäumen, laufen
Gefahr, Ihre Hechte gegenüber den Erben zu- verlieren
(Art. 590, 583 Z.-G.-B.) '-' >

Schuldner, weiche die Antneldungunterlassen, können
für die Folgen verantwortlich gemacht werden.

- St. Gallen, 1. August;1922.
Bezirksamt St. Galleu.

schuieizerische Bundesbahnen - Ghemins de ler idddraux

Rückzahlung von Obligationen des 4% Anleihens der
Schweizerischen Centraibahn vom I. Februar 1876

Remboursement d'obligations de l'emprunt 4% Central suisse
du l«r ffcvrier 1876

Gemäss Amortisationsplan nnd zu- -

folge vorschriftsmässiger Auslosung werden
am 1. Febrnar 1923 folgende 1541
Obligationen zu Fr. 500 des 4 % Anleihens
der Schweizerischen Centraihahn vom
1. Febrnar 1876 zurückbezahlt:

bei unserer Hauptkasse in Bern, bei
unsera Kreiskassen in Lausanne, Basel,

Zürich, St. Gallen und Luzern,
sowie hei den grössern schweizerischen
Bankinstituten.

Snivant plan d'amortlssement,, les
1541 obligations de fr. 500 de l'emprhnt
4 % Central suisse du 1" fdvrier 1876
dout les numdros suivent sont sorties aü
tirage et seront remhoursdes le 1er
fdvrier 1923: j2028/29

ä notre caisse princlpale, ä Berne,
' ä nos calsses d'arrondissement, ä

Lausanne, Bäle, Zurich, St-Gall et
Lucerne, ainsl qu'aux calsses des
principales banques suisses.

N« 102322
102611—620
102911—920
103081—90
103141—160
103681—640
103981-940
104181—140
104481—490
104721—780
104771—780
106841—860
106131—.140 '

106181—190
106281—290.
106911-920
107881—390
107861—860 -
108601—510 •

108601—610
108611—620
108711—720
1094dl—470
110391—400
110471—480
111861—870
111491—600
111781-*790
112671-680
112781—790
118621—630

113681—690
114261—260
114401—410
114661—670
116061—60
115441—450
116611—620
116711—720
116271—280-.-
116821—830
116421—430
117071—80
117211-=—220
117611—620
117671—680
117681—690
117801—810
117881—890

: 118121—ISO
118191—200
119191—200
119681—690
119761—770
119861—860
120111—120
120191—600
120781—740
120821-880
121041- 60
121691—700
"122071-80

122641-660
122691—700
122761—770
128091—100
128441—460
128811—820
128831—840
124011-20
126401—410
126491—600
125881—890
126011—20
127231—240
127681—640
127661—660
128011—20
128821- 830
129201—210
129421—430
129641-660
130171—180
130201—210
180801—810
180471—480
130771—780

*181181—140
lSISil—820
131921—980
182841—860
182861-870

" 132891—400

188231—240
138681—640
183781—740
188991—1JM00
184601—610
135001—10
186621—630
186221—280
186371—880
186621—630
186771—780
136811—820
136911—920
187901—910
188201—210
138801—810
138721-780

: 138781—740
189971—980
140841—860
140681—690
140671—680
140991-111MO
141001—10
142691—7ÖO"
142811—820
148091—100
148161-160
148961—970
146221—280
146241—260

145381-840
146351—360'
146921—930
147121—180
147281—290
148281—240'
148481—440
149161—170
149391—400
149891—900'
160601—610
160881—890'
161171—180
161361—870
161671—680
161791—800
152201—210
162281—290
162461—470
162711—720
163101—110'
168451—460
163871—880
164611-620

164991—155000

160781—790
167141—16»
167601—610
168461—4w
159461—470
169491—600

Mit dem 1. Februar 1923 hört die
Verzinsung dieser Titel auf. •

- Von frühem Auslosungen sind noch
:dle folgenden Ohligationen ausstehend.
Rückzahlbar auf

Ces' tltrcs cesseront de porter intdrdt
le 1« fdvrier 1923.

Les obligations snlvantes du mOme
emprunt, sorties aux tirages prdeddents,
n'ont pas "encore dtd prdsentdes au
remboursement. Remboursables le

"L 11. 1014: N» 121271/72, 139865/07.
: 1. 11.1916: No 123261.

1. lt. 1917: N® 108153, 132095..
1. II. 1919: No 131030.
1. II. 1920: No 119725.
1.11.1921: No 113291, 156081/82.
1. II. 1922: No 102561,102812,106201/10,106271/72,106548/50,106907,109831/40,

.109976, 11019 W92, 110198. 110357, 111097/100, 112648/49, 119416/17, 120171,
.124001/06,12400.9, .124449/50, 129705, 130922, 130925,133352/60,137872/75,137878/79,
..139833, 139835, 141431, 145106/07, 146819, 147061/68, 148074, 148076, 149207, 149262,
.149270, 161354, 163121, 163051/52, 153856/60, 156957/60, 159567,

Bern, den 27. Juli 1922.

Generaldlrektion der -S. B. B.
Derne, le 27 jnillet 1922.

Direction g6n6rate des C. F. F.

Walliser Aprikosen
Franco col. 5 kg 10 kg 20 kg
X. clerilis. fr. 9.50 18.50 36.-
Kitri 17.50 34,—
Sr.Prickle, 8.50 16."50 32.-
f, le«nt „ 8.—- 15.50 SO.—

Oondaiaaz, Clmrrat.
Belrieiiuctiätzniia m Hotels

(55Lz) BiiavzaBalyien =i66°

hesorgt facti männ. u. diskret
Moll nnber-mesl. Tltnf
Aprikosen

.Franco colls
fmSleri linens
Plr KoifiiSra
Kösei-Chidei s.

Sterilisers
lines

10 kg
10.50

8 16.-

5 kg
Ir. 9.50

3-30
3.30

6. -6.—
Em» Fol ley, Saxon.
Ämerik.BucbführJehrtgrdi.d.Unterrichtsht. Erf. gar.
Verl.Sle Gratlspr. H.Friseh.
Bttcherexp., Zürich. -II 15

Schaffhausen

Sdaadsttaroiatle
Im Anschluss an unsere Puhlikationen vom

15. Juni 1922, Im Schweizerischen Handels-
amtshlatt vom 21. und 27. Juni hetreffend
Kündigung sämtlicher bis 30. Juni a. e. kündbaren

Obligationen per31. Januarl923 künden
wir hierdurch ferner sämtliche bis 30. September
1922 kündbaren Obligationen unserer Bank auf
sechs Mouate. Mit dem Verfalltage hört die
•Verzinsung auf.'

Den Inhabern solcher gekündeter Ohligationen

anerbieten wir bis auf weiteres und gegen
sofortige. Zusage die .(J. H. 552 S)

4 4'/«% auf 2% Jahre feit'
I 4 4&% auf 1% oder 4Vi Jahre fett

Je mit nachfolgender.halbjährlicher Kündigung.
Bis auf weiteres erklären wir uns auch bereit,
In diese Kategorie fallende Titel sofort zu pari
zuzüglich laufende Zinsen zurückzubezablen.

' In Neuanlage sind wir bis auf weiteres
Abgeber von

4M» KaM-HiiatioM m laut
-.:auf 2 Vi bis 4 yt Jahre lest.

Sehaf/haasen, den -26. Juli 19221

Die Direktion.

yC2s

W'h
J'sCTJ

UNION aktieNgeseuschafJjBIEL
I frsle schweizerische Fabrik für.eleWiisch gescfiwelsste Kellen

" FABR! (CIN^ETT
Keffen' aller"Ärffür. fndosfrielle,Zwecke

Kalibrierte Krarvunä Flaschenzugketten.
Kurzglledrige" Lastketlgn für Oiesserelen etc.

I- .Spezial Ketten für Elevatoren^ Elsenbahn-Bindketten.
NolkupplungsketteaSchlfrsketten.Geri)stketteaPflugkelten.

I Gleitschutzketten fürAutomobile «le)

Ii * Aurnükac NIKMIN intwocm^,
VEflllNIOTC DnAHTWCRKt'A/a,BIEt

A/a DEN VON MOOSSCHCM CIStNWeRK^ WMW
KHCSSAOD. NiOCMTlO^ROn txOniCMfJN^"

sciNAiztMie Bundeshahnen — Ghemins he (er ihdhrap
Rückzahlung von Obligationen dos 3%'% Anleihens der schweizerischen

Bundesbahnen von 1910, Serie I.

Remboursement d'obligatioh? de l'emprunt 3yz% chemins de for ,f6d6raux
de 1910, Sdrie I.

Gemäss Amortisationspian und Cufolgc
vorschrlftsmässlger Auslosung werden am'
30. Septcmher 1922 folgende 1200
Obligationen von Fr. 500 des 3 Vi % Anleihens
der Schweizerischen Bundesbahnen von
.1910, Serie I, zurückbezahlt: -

bei unserer Haupt kasse in Bern, bei
unsern Kreiskasseniri Lausanne, Basel,
Zürich, St. Gallen und Luzern, sowie
bei den ühlicben Zahlstellen in der
Schweiz und !h Frankreich.

Suivant plan d'amortlssement, les 1200
obiigations.de fr. 600 de l'emprunt 3Vi'/*
chemins de fer fdddraux de 1910, Sdrle I,
dont les numdros suivent, sont sorties äu
tirage et seront remhoursdes • le 30 sep-
temhre 1922: ,2026

ä notre caisse princlpale ä Berne, &
nos ' calsses d'arrondissement ä

Lausanne, Bäle, Zurich, St-Gall et
Lucerne, ainsl qa'aux domiciles habitue

Is de palement en Suisse et- en
France.

No 5151— 5200
12701-12750
14951—15000
15951—16000
19801—19850
22451—22500

48401—48450
51851 -51900
59061-59700
62261 —62300
74951—75000
763Ö1-76350

76851- 76900
77551- 77000
81351— 81400
84251— 84300
99981- 99950

103501-103550'

111351—111400
118651—118700
127301-127350
129301-129350
134351-134400
156251-156300

- MÜ dem 30. September 1922 hört die
Verzinsung dieser Titel auf.

Von frühern Auslosungen.sind- noch
die folgenden Ohligationen''ausstehend.
Rückzahlbar auf

Ces titres cesseront de porter lnfdrdt
le 30 aeptembre 1922. 1.

Les ohilgatlons suivantes du rafime
emprunt, sorties aux tirages prdeddents,
n'ont pas encore dtd prdsentdes au r'em-
bonrsement'.' 'Remhoursabtes ie

30. IX. 1920: No» 13405 -412, 21358 —59. 150013—1,7. '
30. IX. 1921: No« 434 -39, 11713, 11718 -37, 22407, 22438, 45499 -500, 48232

bis 33, 48236-37, 53610-V2, 63649, 63745, 6908,0,, 83663-64, 83666, 85138- 43,
99955 -56, 99959 -60, 99980 -98, I0180f, 101805-06, 101808-16, 107629-30,
123151-60, 123175 -81, 123363 -64, 123372, 123336 -90, 123399.

Bern, den 27. Juli 1922. '.

Generaldlrektion der S. B. B.
Berne, le 27 Julllet 1922.,. ,/

i Dlrectlon g^hdrale des C. F. F.

Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprimerle POCHON-JENT & BUHLER ä Berne


	

